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AMTLICHE�BEKANNTMACHUNGEN

FERIENPROGRAMM RAMMERSWEIER / ZELL-WEIERBACH
Sichert euch jetzt noch Restplätze!
Ein riesiges Dankeschön gilt schon vorab allen Vereinen, 
Organisationen und Privatpersonen! Dank eures großar-
tigen Engagements und eurer kreativen Ideen können wir 
den Kindern in Rammersweier und Zell-Weierbach auch in 
diesem Jahr wieder ein buntes und abwechslungsreiches 
Ferienprogramm bieten.

Wir veröffentlichen ab sofort alle Aktionen, bei denen noch 
Plätze frei sind, direkt hier im Blättle. Meldet eure Kinder bei 
Interesse einfach unkompliziert und direkt beim jeweiligen 
Veranstalter an.

Alle genauen Details und Kontaktdaten findet ihr in der Bro-
schüre sowie online auf www.rammersweier.de und www.
zell-weierbach.de.

Ihr habt Fragen? Schreibt uns einfach eine E-Mail an: ferien-
programm@rammersweier.de

Euer Orgateam des Ferienprogramms

Nr.: 45 Kickboxen für Anfänger (1), Montag, 07.09.2026, 
16.00 - 17.00 Uhr
Alter: 5-8 Jahre, Gebühr: 7,00 €
Veranstalter: Kickboxschmiede, Kontakt: Habib Mohamma-
di | Tel. 0176 / 55233653

Nr.: 46 Kickboxen für Anfänger (2), Montag, 07.09.2026, 
17.00 - 18.00 Uhr
Alter: 9-12 Jahre, Gebühr: 7,00 €
Veranstalter: Kickboxschmiede, Kontakt: Habib Mohamma-
di | Tel. 0176 / 55233653

Nr.: 50 Kickboxen für Anfänger (3), Donnerstag, 10.09.2026, 
16.00 - 17.00 Uhr
Alter: 5-8 Jahre, Gebühr: 7,00 €
Veranstalter: Kickboxschmiede, Kontakt: Habib Mohamma-
di | Tel. 0176 / 55233653
 

SPERRUNGEN
1. Wegen Neubau Erschließung Wasser und Kanal ist die 
Straße Hungerberg Höhe Hausnummer 9a/9b in der Zeit 
von 02.09. bis voraussichtlich 19.09.2026 vollständig ge-
sperrt.
 
2. Wegen Versorgungsleitung Fischwasser Anbindung 
ist die Straße Obertal Höhe Hausnummer 8 in der Zeit von 
21.09. bis voraussichtlich 02.10.2026 teilweise gesperrt.
 

SANIERUNG UND ERWEITERUNG DES  
HOCHWASSERRÜCKHALTEBECKEN SAHLESBACH

Die Bauarbeiten sind fertig. Die Bauabnahme des Projektes 
erfolgte. 
 
Die weitere Sanierung des Sahlesbaches an den Grundstü-
cken in der Ringstraße wird sich aufgrund der verzögerten 
Bearbeitung der Genehmigungsbehörden wohl bis Anfang 
2027 verschieben.

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr 
Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

mailto:silke.wickert@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de
http://www.rammersweier.de
http://zell-weierbach.de
mailto:programm@rammersweier.de
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NEUBAU RETTUNGSZENTRUM REBLAND  
(FEUERWEHRHAUS UND BERGWACHT)

Derzeit laufen die Rohbauarbeiten nach Plan.

NEUBAU TRINKWASSERHOCHBEHÄLTER - TALWEG 62
Derzeit werden die Außenanlagen hergerichtet. Die Inbe-
triebnahme ist erfolgt.
 

ERNEUERUNG DES DURCHLASSBAUWERKS  
FÜR DEN TALBACH IN ZELL-WEIERBACH

Die Stadt plante die Erneuerung des Durchlassbauwerks 
für den Talbach in Zell-Weierbach im Bereich der Weingar-
tenstraße und in Richtung Leimental. Hierfür sind in 2023 
und 2024 bereits vorbereitende Maßnahmen durchgeführt 
worden, indem Versorgungsleitungen aus dem zukünftigen 
Baukorridor verlegt wurden. Nun konnte mit der eigentlichen 
Erneuerung der Bauwerke rund um den Talbach begonnen 
werden. Zunächst wurde die Leimentalbrücke abgerissen 
und neu errichtet. Das Brückenbauwerk –Neubau- Leimen-
tal wurde bereits für den Verkehr freigegeben. Fußgänger 
und Fahrzeugführer können nun wieder über die Brücke das 
Leimental erreichen. Die Sicherungsarbeiten an den Grund-
mauern der Gebäuden Zeller Bruck mit Bohrpfählen wurden 
durchgeführt. Weiterhin mussten die Versorgungskabel ver-
längert und umgelegt werden. 
 
• Die Verdolung bis zur Kreuzung ist fertiggestellt. Die Pfla-

sterarbeiten auf dem Vorplatz der Zeller Brugg sind er-
folgt. Der Brunnen ist wieder aufgestellt und Leitungs-
Wasser fließt

Der Kran wurde abgebaut und die Ampelanlage ebenfalls 
entfernt.
 
Im Kreuzungsbereich werden die Arbeiten dann voraus-
sichtlich nach derzeitigem Sachstand im September 2026 
fortgesetzt. Über diesen Abschnitt wird noch gesondert 
berichtet. Die Submission ist erfolgt. Ab Mitte September 
wird mit einer teilweisen Vollsperrung im Kreuzungsbereich 
gerechnet. Dann muss wieder die Busumleitung über die 
Schulstraße erfolgen. 
 
Die Zufahrt vom Talweg in die Weinstraße und umgekehrt 
wird angestrebt (u.U. mit Ampelregelung).
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Beratung zum Notfall- und Vorsorgeordner und zur Vor-
sorgevollmacht
 
Wer klug ist, sorgt vor: Deshalb sollte man in jeder Lebens-
lage sicher sein können, dass im eigenen Sinne gehandelt 
wird. Jede Person kann plötzlich und unerwartet auf Hilfe 
angewiesen sein. Da stellen sich Fragen wie: Was ist zu 
tun bei einem Unfall? Wie sorge ich richtig vor? Was ist zu 
beachten, wenn ein längerer Klinikaufenthalt bevorsteht? 
Welche Regelungen und Verträge sind bei der eigenen 
Wohnung von Bedeutung? In einem Notfall- und Vorsorge-
ordner können wichtige persönliche Dokumente und alle re-
levanten Informationen gebündelt an einem Ort aufbewahrt 
werden. So sind alle Beteiligten, auch die Angehörigen, für 
den Fall der Fälle gewappnet.
Zu diesen wichtigen Dokumenten gehört auch die Vorsor-
gevollmacht: Durch deren rechtzeitige Erstellung kann man 
auch im Pflegefall von dem Recht auf Selbstbestimmung 
Gebrauch machen. Die Vorsorgevollmacht kann einer oder 
auch mehreren Personen seines Vertrauens erteilt werden. 
 
Die Abteilung Bürgerschaftliches Engagement, Ehrenamt 
und Beratung der Stadt Offenburg bietet am Donnerstag 
Nachmittag, 10. September im ANNA im Anna-von-Heim-
burg-Haus kostenfreie Beratungen zu diesen Themen an. 
Ulrike Eckert erläutert interessierten Personen den Notfall- 
und Vorsorgeordner. Diesen kann man im Anschluss unter 
anderem als Datei per Mail erhalten. Außerdem berät Bar-
bara Kury vom SKF zur Vorsorgevollmacht.
Für beide Beratungsinhalte kann man sich entweder einen 
Doppeltermin oder einen Einzeltermin zum Notfall- und 
Vorsorgeordner oder zur Vorsorgevollmacht geben lassen. 
Wir bitten um vorherige Anmeldung in der Abteilung Bür-
gerschaftliches Engagement, Ehrenamt und Beratung, Pfle-
gestützpunkt, Kornstraße 3, Telefon 0781 82-2531.

MITTEILUNGEN��
LANDRATSAMT�OFFENBURG

Veranstaltungsreihe DORT – Donnerstags in der Ortenau 
Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit kuli-
narischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei 
Themenführungen, stimmungsvollen Sundownern oder 
musikalischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
DORT – donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt un-
serer Region auf besondere Weise zu erleben.
 
Am Donnerstag, 10. September 2026, finden folgende Ver-
anstaltungen statt:
 
Kappelrodeck: Wandern mit andern - unterwegs mit Al-
bert!
Seien Sie dabei bei einer geführten Wanderung mit Wan-
derführer Albert Schneider. Die Überraschungstour dau-
ert ca. 2-3 Stunden. Treffpunkt: 9:30 Uhr, Hauptstraße 65, 
77876 Kappelrodeck. Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr 
unter tourist-info@kappelrodeck.de oder 07842 8021712. 
Festes Schuhwerk wird benötigt. Vesper und Getränke bitte 
selbst mitbringen.

RATTENBEKÄMPFUNG
Ratten werden von Lebensmitteln aller Art angezogen und 
können verschiedene Infektionskrankheiten übertragen. 
Wenn Sie folgende Hinweise beachten, können Sie das Rat-
tenvorkommen in Ihrer Umgebung reduzieren:
 
1. Nahrungsangebot reduzieren! 
Keine Speiseresten über die Toilette oder die Spüle in die 
Kanalisation entsorgen.
Diese gehören in die dafür vorgesehenen Abfallbehälter.
Über die Abwasserleitungen soll nur durch den Gebrauch 
verschmutztes Abwasser fließen.
 
Entsorgen Sie Speisereste immer in Müllsäcken in den ge-
schlossenen Müllbehälter.
Keine Säcke neben der Tonne lagern.
Keine Speisereste auf den offenen Komposthaufen.
 
Keine ungereinigten Lebensmittelverpackungen in den Gel-
ben Sack.
Die Säcke bis zum Abholtermin geschützt lagern, beispiels-
weise in verschlossenen Räumen oder in der Wohnung. 
Stellen Sie die Gelben Säcke erst kurz vor der Abholung auf 
die Straße.
 
Beachten Sie das Fütterungsverbot wildlebender Tiere wie 
Tauben, Enten und Schwäne! Von der Fütterung profitieren 
auch die Ratten. Keine Abfälle in den Grünanlagen liegen 
lassen!
 
2. Keinen Unterschlupf oder Zugang bieten! 
Sträucher, Hecken, Büsche, Bodendecker und Kletterpflan-
zen im Garten kurzhalten bzw. auslichten.
 
Offene Stellen jeder Art am Gebäude verschließen bzw. ge-
schlossen halten (etwa Öffnungen zur Lüftung in Erdboden-
nähe mit engmaschigen Gittern versehen).
 
Bauen Sie, wenn möglich, Rückstauklappen in Abflusssys-
teme ein.
Reparieren Sie defekte Kanalrohre und sonstige Hausan-
schlüsse.

DIE�ORTSVERWALTUNG
GRATULIERT

Regelung hinsichtlich der Veröffentlichung von Alters- 
und Ehejubiläen
Es dürfen Alters- und Ehejubiläen weder im Offenblatt noch 
in den Mitteilungsblättern der Ortsverwaltungen veröffent-
licht werden, es sei denn, es liegt eine schriftliche Einwilli-
gung der betroffenen Person vor.
 
Diese Einverständniserklärung sowie die Datenschutz-
hinweise finden Sie auf unserer Homepage www.zell-wei-
erbach.de.

Informieren Sie Ihr Umfeld 
über wichtige Ereignisse

07 81 / 504-14 65
anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

Nutzen Sie unsere 
preisgünstigen 
Familienanzeigen.

http://www.anb-reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://erbach.de
mailto:tourist-info@kappelrodeck.de
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Hornberg: Brauereibesichtigung
Bei dem unterhaltsamen und informativen Rundgang durch 
die Familienbrauerei erfahren Sie die Geheimnisse des 
Bierbrauens. Im Anschluss an die etwa einstündige Besich-
tigung dürfen Sie noch verschiedene „Ketterer-Biere“ pro-
bieren. Treffpunkt: 17 Uhr, Brauerei M. Ketterer GmbH & Co. 
KG Frombachstraße 27. Teilnahmegebühr: 14€. Anmeldung 
bis zwei Tage vor der Veranstaltung unter tourist-info@
hornberg.de oder 07833 79322.
 
Kehl/Straßburg: Straßburg La Neustadt 
Unmittelbar nach dem Krieg 1870/71 haben überwiegend 
deutsche Architekten das Viertel neu und modern aufge-
baut. Der „Kaiserpalast“ und die Universitätsbibliothek mit 
ihrer Glaskuppel bilden rund um den Kaiserplatz das Herz-
stück des Viertels, das seit 2017 zum UNESCO-Weltkultur-
erbe zählt. Optional klingt der Abend in einem elsässischen 
Lokal aus. Treffpunkt: 18:00 Uhr, Rheinstraße 77, 77694 
Kehl. Teilnahmegebühr: 16,90€ (zzgl. Fahrkarte ÖPNV). An-
meldung erforderlich. Infos unter www.reservix.de, Tourist 
Information Kehl oder bei Reservix-Vorverkaufsstellen. Füh-
rung inkl. Headset; zzgl. Fahrkarte ÖPNV.
 
Sasbachwalden: WEINZEIT am Donnerstag
Den Alltag hinter sich lassen bei Musik, leckeren Speisen, 
Weinen, Sekten und Spritzgetränken. Ab 18 Uhr in der Alde 
Gott GENUSSWELT, Talstraße 2, 77887 Sasbachwalden. 
Keine Anmeldung erforderlich. Infos unter genussbar@al-
degott.de oder 07841 202980.
 
Mahlberg: „Museum, Whisky und Zigarre“
Nach einer interessanten Führung durch Deutschlands 
größtes Tabakmuseum bei dem Sie viel historisches, kuri-
oses und alltägliches rund um den Tabak erfahren, erhält je-
der Besucher einen original badischen Whisky und je nach 
Wunsch eine Zigarre oder ein Zigarillo dazu. Wer keinen 
Whisky mag erhält selbstverständlich auch ein Glas Wein 
oder Wasser. Treffpunkt: 18:30 Uhr, Kirchstr. 4, 77972 Mahl-
berg. Teilnahmegebühr: 15€. Anmeldung bis zwei Tage vor 
der Veranstaltung unter joerger.stadt@mahlberg.de oder 
07825 843812. Museum erstreckt sich über mehrere Eta-
gen, nur Treppen. 
 
Oberharmersbach: Flammenkuchen satt essen
Genießen Sie frische und hausgemachte Flammenkuchen 
in verschiedenen Variationen bis Sie satt sind. Scheinbar 
längst vergessene Volkslieder wird unserer Akkordeonspie-
ler für Sie spielen und Sie zum Mitsingen, Schunkeln oder 
einfach zum Zuhören einladen. Wir freuen uns, Sie auf un-
serer überdachten Terrasse mit herrlichem Panoramablick 
begrüßen zu dürfen. Treffpunkt: 18:30 Uhr, Engelberg 12, 
77784 Oberharmersbach. Teilnahmegebühr: 25,90€ zzgl. 
Getränke (Ermäßigung für Kinder). Anmeldung unter info@
hasegallis-besenwirtschaft.de oder 07837 871. Die Veran-
staltung findet auf der überdachten Terrasse statt. Warme 
Kleidung tragen.
 
Zell am Harmersbach: Wo man früher zechte
Ein historischer Rundgang: Joseg Vetter entführt Sie auf ei-
nen humorvollen Streifzug durch Zells Wirtshausgeschichte. 
Von mittelalterlichen Herbergen bis zu bürgerlichen Gast-
häusern des 19. Jahrunderts, erleben Sie Anekdoten aus 19 
traditionsreichen Lokalen. Treffpunkt: 19 Uhr, Kanzleiplatz, 
77736 Zell am Harmersbach Teilnahmegebühr: 10€. Anmel-
dung bis 3 Tage vor der Veranstaltung unter 07835 6369240 
oder tourist-info@zell.de. Min. 8, Max. 15 Teilnehmer.
 
 
 

Ein sicheres Nest auf Zeit oder für immer – Werden Sie 
Pflegeeltern!
Es gibt ganz unterschiedliche Gründe, warum Kinder ent-
weder für eine gewisse Zeit oder dauerhaft nicht mehr bei 
ihren Eltern aufwachsen können. Viele dieser Kinder haben 
in ihrer Vergangenheit Belastendes erlebt und können gera-
de nicht mehr zu Hause sein. Sie brauchen einen Platz, an 
dem die Welt wieder in Ordnung kommt, einen Platz zum 
Lachen, Durchatmen und wieder im Leben ankommen. 
Haben Sie Platz im Leben und möchten Sie einem Kind eine 
neue Chance geben? Dann werden Sie Pflegeeltern!
Was bedeutet es, Pflegeeltern zu sein? 
• Ein Zuhause geben: Sie nehmen ein Kind in Ihre Familie 

auf, das vorübergehend oder längerfristig nicht bei seinen 
leiblichen Eltern leben kann.

• Zeit und Liebe schenken: Sie geben dem Kind Halt, Si-
cherheit und Zuwendung im Alltag.

• Begleitung erleben: Sie gehen den Weg nicht allein. Pro-
fessionelle Fachkräfte 

 unterstützen Sie von Anfang an. 
 
Wer kann Pflegefamilie werden?
Grundsätzlich alle Menschen, egal ob als Paar, verheiratet, 
alleinlebend, mit und ohne Kinder, als Patchworkfamilien 
oder Regenbogenfamilien, die in stabilen Lebensverhält-
nissen leben, Freude am Zusammenleben mit Kindern und 
Geduld im Alltag haben. 
 
Haben Sie Fragen oder möchten Sie ganz unverbindlich 
mehr erfahren? Melden Sie sich gerne bei uns. Wir freu-
en uns auf das Gespräch mit Ihnen.
 
Unsere Kontaktdaten sind: 
Jugendamt Ortenaukreis/Pflegestellenkoordination 
* pflegestellenkoordination@ortenaukreis.de (0781 805 
9760: www.ortenaukreis.de/Pflegefamilien
 

Zigarettenkippen richtig entsorgen – kleine Abfälle mit 
großer Wirkung
Allein in Deutschland werden laut Statistischem Bundes-
amt rund 75 Milliarden Zigaretten pro Jahr konsumiert, das 
sind rund 205 Millionen Zigaretten täglich. Viele der mit 
krebserregenden Stoffen belasteten Kippenstummel wer-
den vor allem im Stadtgebiet, in Parks oder auf Spielplätzen 
achtlos weggeworfen, belasten damit die Umwelt und ge-
fährden Mensch und Tier. Sie gehören zu den Abfällen, die 
weltweit am häufigsten unsachgemäß entsorgt werden. Die 
Gefahr durch weggeworfene Zigarettenkippen wird oft un-
terschätzt. Dabei zeigen die jüngsten Wald- und Vegetati-
onsbrände eindrücklich, wie schnell sich beispielsweise ein 
Feuer bei trockener Witterung ausbreiten kann. Allerdings 
sind Zigarettenkippen nicht nur wegen einer möglichen 
Brandgefahr problematisch. Auch für die Umwelt sind sie 
eine Belastung. Eine weggeworfene Kippe verschwindet 
nicht spurlos, sondern kann über lange Zeit in der Natur 
liegen bleiben. Der Filter besteht überwiegend aus Kunst-
stoff und zerfällt nur sehr langsam in immer kleinere Be-
standteile zu Mikroplastik. Weiter bleiben in einer Ziga-
rettenkippe zahlreiche Schadstoffe zurück. Dazu gehören 
unter anderem Nikotin, Arsen und Schwermetalle wie Blei, 
Chrom und Cadmium. Werden Kippen achtlos in der Natur 
entsorgt, können diese Stoffe durch Regen ausgewaschen 
werden und in Böden und Gewässer gelangen. Der Eigen-
betrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis empfiehlt, Zigaretten 
vollständig auszudrücken und anschließend im Restmüll zu 
entsorgen. Auch unterwegs sollte die Kippe nicht auf den 
Boden, in Gullys, Grünflächen oder Gewässer geworfen 
werden. Wer keinen Abfallbehälter in der Nähe findet, kann 

mailto:pflegestellenkoordination@ortenaukreis.de
http://www.ortenaukreis.de/Pflegefamilien
http://hornberg.de
http://www.reservix.de
http://degott.de
mailto:joerger.stadt@mahlberg.de
http://hasegallis-besenwirtschaft.de
mailto:tourist-info@zell.de
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APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Freitag, 04.09.2026
Stadt-Apotheke Gengenbach
Hauptstr. 21, 77723 Gengenbach
Entfernung: 9.11km
Tel.: 07803 - 33 09
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 05.09.2026
Rohan´s Burg-Apotheke Oberkirch
Renchener Str. 1, 77704 Oberkirch
Entfernung: 11.48km
Tel.: 07802 - 37 00
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 06.09.2026
Stadt-Apotheke Offenburg
Hauptstr. 43, 77652 Offenburg
Entfernung: 0.55km
Tel.: 0781 - 9 19 35 90
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Montag, 07.09.2026
Hilda-Apotheke Offenburg
Hildastr. 69, 77654 Offenburg
Entfernung: 0.61km
Tel.: 0781 - 3 88 38
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 08.09.2026
Apotheke im E-Center
Wilhelm-Röntgen-Str. 1, 77656 Offenburg
Entfernung: 1.84km
Tel.: 0781 - 96 05 38 20
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 09.09.2026
St. Martin Apotheke Urloffen
Hauptstr. 63, 77767 Appenweier
Entfernung: 9.87km
Tel.: 07805 - 91 39 11
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 10.09.2026
Apotheke Haaß Ortenberger Straße
Ortenberger Str. 13, 77654 Offenburg
Entfernung: 0.80km
Tel.: 0781 - 91 93 35 00
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 11.09.2026
Sonnen-Apotheke Caunes
Marlener Str. 11, 77656 Offenburg
Entfernung: 1.85km

MÜLLABFUHR

Mittwoch, den 09.09. Sperrmüll
Donnerstag, den 10.09. gelber Sack
 
Den Abfallkalender und vieles mehr gibt es auch in der "Ab-
fallApp Ortenaukreis".
Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

sich mit einem Taschenaschenbecher oder einer kleinen 
Metalldose behelfen. 
„Wer seine Zigarette vollständig ausdrückt und richtig ent-
sorgt, leistet mit einem kleinen Handgriff einen wichtigen 
Beitrag zum Schutz von Natur und Umwelt“ betont Bri-
gitte Haas von der Abfallberatung des Ortenaukreises. „In 
der Landschaft haben Zigarettenabfälle nichts zu suchen.“ 
Mehr Informationen zur Abfallentsorgung gibt es auf der In-
ternetseite der Abfallwirtschaft, in der AbfallApp oder direkt 
bei der Abfallberatung unter Telefon 0781 805-9600.
 

Grill- und Feuerstellen in den Wäldern des Ortenau-
kreises bleiben wegen Waldbrandgefahr gesperrt
Allgemeinverfügung gilt bis einschließlich 30. September
Wegen der anhaltenden Trockenheit und der weiterhin ho-
hen Waldbrandgefahr verlängert der Ortenaukreis die Sper-
rung der öffentlichen Feuer- und Grillstellen in den Wäldern. 
Eine entsprechende Allgemeinverfügung gilt vom 1. bis ein-
schließlich 30. September 2026. 

Die Allgemeinverfügung betrifft alle öffentlichen Feuer- und 
Grillstellen in den Wäldern des Ortenaukreises. Auch mit-
gebrachte Grills jeglicher Art dürfen dort nicht benutzt wer-
den. „Die Wald- und Vegetationsbrände der vergangenen 
Wochen haben gezeigt, wie schnell trockene Vegetation zur 
ernsten Gefahr werden kann. Auch wenn der Regen zuletzt 
für eine gewisse Entspannung gesorgt hat, sind die Böden 
und der Wald weiterhin sehr trocken. Deshalb müssen die 
Feuer- und Grillstellen auch im September geschlossen 
bleiben. 

Wir bitten alle Waldbesucherinnen und Waldbesucher, die 
Regeln konsequent zu beachten und damit auch die Ein-
satzkräfte zu entlasten“, erklärt Hans-Georg Pfüller, Leiter 
des Amts für Waldwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis. 
Außerhalb öffentlicher Feuer- und Grillstellen ist es grund-
sätzlich nur mit Genehmigung der Unteren Forstbehörde 
erlaubt, im Wald oder in einem Abstand von weniger als 
100 Metern zum Wald Feuer zu machen. Es gelten wenige 
gesetzlich geregelte Ausnahmen. Das Landratsamt weist 
außerdem auf das vom 1. März bis 31. Oktober geltende 
Rauchverbot im Wald hin. Brennende oder glimmende Ge-
genstände dürfen weder im Wald noch in einem Abstand 
von weniger als 100 Metern zum Wald weggeworfen oder 
unvorsichtig gehandhabt werden. 

„Die Feuerwehren, Hilfsorganisationen und weiteren Helfe-
rinnen und Helfer waren in den vergangenen Wochen bei 
zahlreichen Einsätzen außerordentlich gefordert. Alles, was 
wir durch umsichtiges Verhalten vermeiden können, müs-
sen wir vermeiden“, so Pfüller. Wer Feuer oder Rauch im 
Wald entdeckt, sollte umgehend den Notruf 112 wählen und, 
wenn möglich, vor Ort bleiben, um die Einsatzkräfte einzu-
weisen. Für die Feuerwehr sind insbesondere Angaben zum 
genauen Ort, zur Größe der Brandfläche, zur Art des Feuers 
sowie zu möglichen Zufahrtswegen und Wasserentnahme-
stellen wichtig. Eigene Löschversuche sollten nur unter-
nommen werden, wenn eine Gefährdung ausgeschlossen 
werden kann. 

Verstöße gegen die Allgemeinverfügung können als Ord-
nungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden. Die 
vollständige Allgemeinverfügung ist auf der Internetseite 
des Ortenaukreises unter Bekanntmachungen abrufbar.
 

http://www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
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FUNDSACHEN

Sie haben etwas verloren?
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach.
Telefonisch unter 0781 82-3293 oder per E-Mail unter orts-
verwaltung.zell-weierbach@offenburg.de.
 
Sie können auch Online nach Ihrer Fundsache im FunduS 
Portal suchen.
Unter www.e-fund.eu > Fundbüros online > Baden Württem-
berg > Ortenuakreis > Stadt Offenburg

WICHTIGE�RUFNUMMERN

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 0781/19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst
 

01803/222555-11

Telefonseelsorge 0800/1110-111
0800/1110-222

Familienwerk Sölden – 
Stationsgebiet Offenburg-Zell-Wei-
erbach,
Einsatzleitung 
Samantha Stürz
Mail: samantha.stuerz@familien-
werk-soelden.de

Tel. 0176/17612630
 

Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weier-
bach – „NeNa“
Persönlich erreichbar montags 18.00 
– 20.00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeit kann eine 
Nachricht auf dem Anrufbeantworter
hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen.
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-
offenburg.de
Homepage: www.nachbarschaftshil-
fen-offenburg.de

 Telefon: 
0171-2087576

Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Zentrale Offenburg
Am Marktplatz 5
77652 Offenburg
psp-ortenaukreis@offenburg.de
www.pflegestuetzpunkt-ortenau-
kreis.de

0781 82-2593
0781 82-2337
0781 82-2531

Tagespflege Diakonie Sonne Areal
Montag- Samstag 8 Uhr – 17 Uhr

0781 475 171

Störungsnummer des E-Werkes 
Mittelbaden
(z.B. bei Stromausfall)

07821/280-0

Technischer Notdienst der Badenova
(Gas, Wasser)

08002/767767

Scherbentelefon
 

9 66 66 66

Ortsverwaltung Zell-Weierbach
Öffnungszeiten:
Montag -Mittwoch 8.00 bis 12.00 
Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
 

0781 82-3290
 
 

Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte "Lohgarten" 97065350
Kindergarten Weingarten 96909-481
Kernzeitbetreuung 97065350
  
Kath. Kirchengemeinde Offenburg St. 
Ursula:
heiligkreuz@kath-offenburg.de

0781-96909-100

Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde
Johannesbrenzgemeinde.Offen-
burg@kbz.ekiba.de
www.brenz-og.de

0781 32617

VERANSTALTUNGSKALENDER

Samstag,
05.09.2026

14-17 Uhr Bücherfloh-
markt HGV

Weinstraße 6
Zell-Weierbach

Sonntag,
06.09.2026

11-18 Uhr Offenburger 
Weinwan-
dertag

 

Sonntag,
06.09.2026

14-17 Uhr Offener 
Sonntag 

Schulmuseum

Sonntag,
06.09.2026

10-12 Uhr Kinderspiel-
Sonntag

Reblandcafe 
See

Freitag,
11.09.2026

18 Uhr Fiirowed-
hock

Reblandcafe 
See

Samstag,
12.09.2026

15:30 Uhr Zeller 
Datschku-
chenfest des 
Musikver-
eins 

Rathausplatz

Samstag,
12.09.2026

19 Uhr Lesung mit 
Wein 

Winzerg. Zell-
Weierb.

mailto:burg@kbz.ekiba.de
http://www.brenz-og.de
mailto:heiligkreuz@kath-offenburg.de
mailto:psp-ortenaukreis@offenburg.de
http://kreis.de
http://offenburg.de
http://fen-offenburg.de
http://werk-soelden.de
mailto:verwaltung.zell-weierbach@offenburg.de
http://www.e-fund.eu
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HEIMATGESCHICHTSKREIS

Bücherflohmarkt des HGV am 5. September 2026 
Der Heimat und Geschichtsverein Zell-Weierbach (HGV) 
öffnet am Samstag, den 5. September 2026 wieder in der 
Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr in der Weinstr. 6 (alte Post). 
Die Besucher können in einem großen, gut sortierten Ange-
bot aus verschiedenen Genres stöbern.
Der Erlös fließt vollständig in die Pflege und Erhaltung ört-
licher Kleindenkmale. 
Informationen rund um den Bücherflohmarkt gibt Nicola 
Dietrich telefonisch unter 0781/33450.
 

,,Initiative Dorfgemeinschaft “.
 
,,von Bürger für Bürger-Initiative Dorfgemeinschaft“ 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Besucher/innen des 
diesjährigen: 
 

Der inzwischen traditionelle Bauernmarkt war wieder 
einmal eine gelungene Veranstaltung, dafür möchten 
wir uns als Veranstalter herzlich bedanken.
Standbetreuer inklusiv der Bewirtungsgruppe der Narren-
zunft waren erfolgreich und zufrieden. Auch von Seiten der 
Gäste kam Lob und Animation zum Weitermachen. So dür-
fen wir Sie alle heute schon einladen zum 40. Bauernmarkt 
der am 28. August 2027 stattfindet.

 
Rebland-Café See ein Ort der Begeg-
nung
Eingeladen sind alle, die Geselligkeit, 
Freude und Unterhaltung mögen.
 
 

 
Unsere Öffnungszeiten - Donnerstag bis Sonntag, jeweils 
von 13.00-18.00 Uhr.
Bei Gruppen- Veranstaltungen (Versammlungen, Vorträge, 
Trauerfeiern oder sonstige Feiern) sind wir flexibel, auch 
außerhalb der Öffnungszeiten, auf Anfrage. Da ein Groß-
teil unserer Mitarbeiter Ehrenamtlich im Team mithelfen, ist 
eine Anmeldung für Gruppen erforderlich. Telefonisch errei-
chen Sie uns über 0781/ 93603937 oder per E-Mail unter 
alfons@cas-end.de
Teil 33/26 der Sprochschuel
Und widder geht’s mit de Muettersproch 

Samstag,
19.09.2026

 Private Feier Abtsberghalle

Mittwoch,
23.09.2026

18 Uhr Ortschafts-
ratsitzung

Rathaus

Donnerstag,
24.09.2026

 OB-Wahl 
Lokalforum 

Abtsberghalle

Freitag-
Montag
25.09.-
28.09.2026

 Ortenauer 
Weinfest 

Offenburg

Freitag,
25.09.2026

18.30 Uhr Spieleabend Reblandcafe 
See

Sonntag,
04.10.2026

14-17 Uhr Offener 
Sonntag

Schulmuseum

Sonntag,
04.10.2026

10-12 Uhr Kinderspiel-
Sonntag

Reblandcafe 
See

Sonntag,
04.10.2026

 Flohmarkt 
Kindergar-
ten Loh

Abtsberghalle 

Freitag,
09.10.2026

18 Uhr Fiirowed-
hock

Reblandcafe 
See

Samstag,
10.10.2026

14-17 Uhr Bücherfloh-
markt HGV

Weinstraße 6
Zell-Weierbach

Samstag/
Sonntag
10.10.-
11.10.2026

 Herbstfest 
der Feuer-
wehr

Rathausplatz 

Sonntag
11.10.2026

8-18 Uhr Oberbürger-
meisterwahl

Abtsberghalle

Donnerstag, 
15.10.2026

 Regionalver-
sammlung 
(Kolping 
Regionalver-
band)

 

Samstag,
17.10.2026

 Spendenver-
anstaltung

Abtsberghalle

Mittwoch
21.10.2026

18 Uhr Ortschafts-
ratsitzung

Rathaus 

Sonntag,
25.10.2026

8-18 Uhr Evtl. Stich-
wahl OB-
Wahl

Abtsberghalle

Montag,
26.10.2026

19 Uhr Firmenver-
anstaltung 

Abtsberghalle 

Mittwoch,
28.10.2026

18 Uhr Vereinsvor-
ständesit-
zung

Evtll. Rebland-
Cafe See

Freitag,
30.10.2026

18.30 Uhr Spieleabend Reblandcafe 
See

Samstag,
31.10.2026

 Gottesdienst 
der evange-
lischen-frei-
kirchlichen 
Gemeinde

Abtsberghalle 

mailto:alfons@cas-end.de
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Unser Mundart-ABC
am beschde usschniede 
 
 

un für d`nägschd Generation uffhebe. 
danoch : danach
derbii = dabei
dert = dort
dertanni = dorthin 
derwege = deswegen
desdrum = deswegen
des un sell = dies und jenes
deswäge = aus diesem Grund.
Übrigens, eine Sonderausstellung über Mundart Bücher 
finden Sie bei uns im Schulmuseum.
Mehr darüber erfahren Sie im nächsten Mitteilungsblatt.
 
 
Badische Schimpfwörter:
Schnepf: zickig und von sich eingenommen, sind ihre We-
sensmerkmale.
Schrapnell : Ein aufgedackeltes Weibsbild.
Schnöri: einer der an allem was herumzumeckern hat.

 
Spruch der Woche
Wenn unsere Vorstellung von der Wirklichkeit sich ändert, 
ändert sich dann auch die Wirklichkeit? (Michael Ende)
,Zitat der Woche“,
Wenn der Diener zum Herrn wird, vergisst er Vergangenheit 
und Zukunft.
Redensart 
Begrabener Schatz, verborgener Sinn bringen niemand Ge-
winn.
August Wetterregel:
September warm und klar, verheißt ein gutes nächstes Jahr.
 
Und nun: der Weinspruch des Tages:
Im Wein liegt Wahrheit- und mit der stößt man überall an. 
(Friedrich Heger)
 

Schulmuseum�für��
ehemals�Großherzoglich��

Badische�Schulen

SCHULMUSEUM

BESUCHEN SIE UNS!
Am Sonntag, den 6. September haben wir das Museum 
von 14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.
Auf Anfragen sind Sonderführungen jederzeit möglich.
Waren Sie schon mal im Schulmuseum? Als größtes Schul-
museum Badens bieten wir für Gruppen, bis zu 50 Personen, 

und für Einzelpersonen ein reichhaltiges Besichtigungspro-
gramm aus der historischen Schulzeit um 1900. 
Über drei Stockwerke können Sie vieles von damals aus 
der Schule sehen und erleben. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such, in der Schulstraße 3 finden Sie uns. Drei interessante 
Sonder-Ausstellung von Zell-Weierbacher Bürger, mit viel 
Überraschungen, Modellbau, Hobby-Malerei, Holzschnitz-
Arbeiten und vieles mehr sehen sie im 2. Stock. 
Wir sind ein ehrenamtlich geführtes Museum, unterstüt-
zen Sie uns durch Ihren Besuch.
 

VEREINE�ZELL-WEIERBACH
�

Der�AK�Infrastruktur�Zell-Weierbach�hat�sich�am�
15.�Juli�2026�zum�ersten�Mal�in�öffentlicher�

Runde�getroffen.�Nach�den�Sommerferien�geht�
es�weiter.�

�

Wann?�� 16.�September�2026,�18�Uhr�
Wo?� � Sitzungssaal�im�Zeller�Rathaus�
�

Wir� sprechen� über� kurzfristige� Möglichkeiten,� Events� zu�
schaffen,� um� das� Zusammenkommen� zu� fördern.� Und� über�
Ideen,� die� sich� nur� längerfristig� verwirklichen� lassen,� aber�
bereits�heute�angestoßen�werden�müssen.�
�

Kommen� Sie� einfach� vorbei� und� machen� Sie� mit!� Je� mehr�
Bürger�sich�zu�diesen�Themen�einbringen,�desto�größer�ist�die�
Chance,�etwas�zu�erreichen.�
�

Fragen/Kontakt:�Heribert�Schramm,�h.schramm@biofrisch.de�
�

Feuerwehr

Liebe Jugendliche aus Zell-Weierbach und Fessenbach,
die erste Probe der Jugendfeuerwehr nach den Sommerfe-
rien findet am Mittwoch, den 9. September, von 18 bis 20 
Uhr statt.
Mitmachen dürfen alle Jugendlichen im Alter von 10 bis 17 
Jahren. Treffpunkt ist am Gerätehaus Zell-Weierbach (hin-
term Rathaus).
Gerne dürft ihr auch unverbindlich zum Reinschnuppern 
vorbeikommen und die Jugendfeuerwehr kennenlernen. 
Auch als Gruppe dürft ihr gerne bei uns mitmachen.
 
Es freut sich
eure Jugendfeuerwehr, Abteilung Rebland

Schwarzwaldverein
Zell-Weierbach

Schwarzenbachtalsperre ohne Wasser: Ungewöhnliche 
Einblicke Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt 
am Sonntag, 6.9.2026, zu einer besonderen Wanderung 
rund um die Schwarzenbachtalsperre ein. Im Mittelpunkt 
steht das derzeit leere Speicherbecken mit der imposanten 
Staumauer – ein ungewohnter Anblick und eine besondere 

mailto:h.schramm@biofrisch.de
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Teilnehmen können alle, die über entsprechende Fitness 
und Ausdauer verfügen.
Walkingstöcke und geeignetes Schuhwerk sind erforderlich. 
Treffpunkt ist die Walensteinhütte am Parkplatz Barfußpfad 
(Talweg 82, Zell-Weierbach). Die nächste Nordic-Walking-
Tour findet am Samstag, 5.9.2026 um 8:00 Uhr statt. Info 
& Anmeldung - telefonisch oder per WhatsApp: Andreas 
Brucksch, zert. Nordic-Walking-Trainer & Wanderführer 
(Mobil: 0157 56185817)
 
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Bewegung, Natur, Gemeinschaft – erlebe den Schwarzwald 
aktiv! Wir bieten abwechslungsreiche Wanderungen, Fit-
ness- und Wellnessprogramme sowie gesellige Treffen in der 
vereinseigenen Walensteinhütte. Ob sportlich oder gemüt-
lich – hier findet jeder das passende Angebot. Besonders be-
liebt sind die Motto-Sonntage mit regionalen Köstlichkeiten. 
Offen für alle, die Natur und Gemeinschaft schätzen – einfach 
vorbeischauen und mitwandern! Weitere Informationen unter 
swv-zell-weierbach.de

Wandergruppe 
Zell-Weierbach

Unser Monatstreff findet am Donnerstag, 10.September 
2026 um 15.30 Uhr im Rebland-Cafe-See statt. 
 
Wir würden uns freuen wenn viele daran teilnehmen. 
Die Wandergruppe wünscht allen ein schönes Wochenende.

SCHULE

Die Weingartenschule Zell-Weierbach informiert über 
die Termine nach den Sommerferien: 

Erster Schultag im Schuljahr 2026/27 für die Klassen 2 
bis 4: 
Montag 14.09.2026 
Unterrichtsbeginn ist 7.45 Uhr 
Unterrichtsende ist für die Halbtagskinder nach der 5. Stun-
de um 12.15 Uhr. 
Für die Ganztagskinder endet der erste Schultag um 15.45 
Uhr. 

Kinder der ersten Klassen und Juniorklassen: 
1. Elternabend: Mittwoch 16.09.2026 um 19:30 Uhr 
Einschulungsfeier: Samstag 19.09.2026 um 9:30 Uhr auf 
dem Schulhof 
1. Schultag: Montag, 21.09.2026, Unterrichtsbeginn ist 7.45 
Uhr 
Unterrichtsende ist für die Halbtagskinder nach der 5. Stun-
de um 12.15 Uhr. 
Für die Ganztagskinder endet der erste Schultag um 15.45 
Uhr. 

Gelegenheit, die Talsperre aus einer neuen Perspektive zu 
erleben. Die rund 13 Kilometer lange Tour führt von Herren-
wies über die Talsperre und den Westweg zum Herrenwie-
ser See und zurück. Die reine Wanderzeit beträgt etwa drei 
Stunden. Aufgrund teilweise steiler und steiniger Wege sind 
Trittsicherheit, gute Grundkondition und festes Wander-
schuhwerk erforderlich. Die Anreise erfolgt mit Bahn und 
Bus. Treffpunkt ist um
7:30 Uhr am Bahnhof Offenburg, Ausgang Ost beim Rad-
haus. Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt. Ruck-
sackverpflegung wird empfohlen; am Kiosk der Talsperre 
besteht eine begrenzte Einkehrmöglichkeit. Mitglieder wan-
dern kostenlos, Gäste zahlen 5 Euro zur Unterstützung der 
Vereinsarbeit. Weitere Informationen und Anmeldung bei 
Wanderführerin Regina Huber, huberregina@web.de, 0781 
96719470 (AB).
 
Zum Vormerken: Maultaschen und Hüttenflair an der Wa-
lensteinhütte Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. 
V. lädt am Sonntag, 20.9.2026, von 12:00 bis 17:00 Uhr zur 
Hüttenöffnung an die Walensteinhütte ein. Im Mittelpunkt 
stehen selbstgemachte Maultaschen – klassisch oder mit 
Spinat gefüllt –, serviert mit Kartoffelsalat und geschmelz-
ten Zwiebeln. Die Maultaschen werden solange der Vorrat 
reicht angeboten. Ergänzt wird das kulinarische Angebot 
durch Kaffee und selbstgebackene Kuchen, herzhafte Ves-
per, Weine aus den Offenburger Rebland-Gemeinden sowie 
badische Biere. Die idyllisch am Waldrand gelegene Walen-
steinhütte bietet den passenden Rahmen für eine gemüt-
liche Einkehr und einen entspannten Sonntag in der Natur. 
Willkommen sind Mitglieder, Wandernde, Mountainbiker 
sowie Gäste aus nah und fern. Die Hüttenöffnung bietet 
zugleich eine gute Gelegenheit, den Schwarzwaldverein 
Zell-Weierbach und seine vielfältigen Aktivitäten kennenzu-
lernen.
 
Vollmondwanderung mit Keschdesupp' und Vollmond-
bier Wenn der Mond über den Reben und Wäldern der Or-
tenau aufgeht, lädt der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 
e. V. am Samstag, 26.9.2026, zu einer besonderen Wande-
rung rund um die Walensteinhütte ein. Die Kombination aus 
herbstlicher Abendstimmung, Naturerlebnis und gemüt-
licher Einkehr macht die Vollmondwanderung zu einem be-
sonderen Wandererlebnis. Die rund
7 Kilometer lange Tour führt bei einsetzender Dunkelheit 
durch die herbstliche Landschaft. Dabei sind etwa 270 Hö-
henmeter zu bewältigen. Die besondere Atmosphäre des 
nächtlichen Waldes und das Licht des Vollmonds sorgen für 
abwechslungsreiche Eindrücke. Die Walensteinhütte ist be-
reits ab 19:00 Uhr geöffnet, die Wanderung startet um 20:00 
Uhr. Nach der Rückkehr wartet eine gemütliche Einkehr 
mit hausgemachter Keschdesupp' (Maronensuppe), Voll-
mondbier und weiteren Getränken. Die Wanderung eignet 
sich für Wanderfreunde, Familien und alle, die Natur einmal 
auf besondere Weise erleben möchten. Gäste und Interes-
sierte sind willkommen. Die Teilnahme ist für Mitglieder 
des Schwarzwaldvereins kostenlos, Gastwanderer zahlen 5 
Euro zur Unterstützung der ehrenamtlichen Vereinsarbeit. 
Weitere Info & Anmeldung bei Wanderführerin Antje Krot-
zinger (Tel. 0179 3880088, E-Mail: info@architekt-in.com)
 
Nordic-Walking-Tour: Sportlich ins Wochenende star-
ten Der perfekte Start ins Wochenende mit dem Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach e. V.: Jeden Samstag um 8:00 
Uhr beginnt an der Walensteinhütte in Zell-Weierbach eine 
sportliche Nordic-Walking-Tour durch die Landschaft des 
Schwarzwalds. Auf rund 10 Kilometern und 400 bis 600 Hö-
henmetern führt die Tour durch abwechslungsreiche Natur, 
mit herausfordernden Anstiegen und weiten Ausblicken. 

mailto:huberregina@web.de
http://info@architekt-in.com
http://swv-zell-weierbach.de
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Das Sekretariat ist wieder ab dem 07.09.2026 zu den ge-
wohnten Zeiten besetzt. Termine nach telefonischer Verein-
barung unter 0781/9484712. Ich wünsche noch schöne letz-
te Ferientage und freue mich darauf, alle gesund und erholt 
im neuen Schuljahr begrüßen zu dürfen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Gez. J. Lasch, K`Rektroin (kom. Schulleitung) 

FORTBILDUNG

RENTNER MACHEN JUGENDLICHEN LUST  
AUFS HANDWERK 

Bei der praktischen Berufsorientierung der Handwerkskam-
mer Freiburg haben Schüler der Mittelstufe Gelegenheit, 
verschiedene Ausbildungen kennenzulernen. Während der 
ein- bzw. zweiwöchigen Praktika, die in der Gewerbe Aka-
demie Offenburg stattfinden, legen sie selbst Hand an. Im 
Bereich Elektro werden dann Steckdosen verdrahtet oder 
Smarthome-Programme erstellt. Damit alles gut klappt, ste-
hen den Jugendlichen Ausbilder:innen zur Seite, die teilwei-
se das Berufsleben auch schon hinter sich, aber nach wie 
vor Spaß an ihrem Handwerk haben – und das auch gerne 
vermitteln. Vor allem im Bereich Elektro sind solche Dozie-
rende aktuell gesucht. Auskunft gibt Stefanie Eckenwalder, 
Tel. 0781/793-305, E-Mail: 
stefanie.eckenwalder@hwk-freiburg.de. 

REBLAND

TUS RAMMERSWEIER E.V. 
RückenFit mit Natalie Fuchs
Montags 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Donnerstags 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
 
Frauen Aktiv mit Ulrike Franke
Bewegungsvielfalt mit und ohne Handgeräte als Ganzkör-
pertraining
Mittwochs 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr
 
Aerobic-Fit-Gym mit Claudia Hansert
Kardio-Fitness-Mix und Ganzkörperkräftigungsübungen
Mittwochs 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr
 
Desweiteren ein neuer Kurs mit Ines Adler
Pilates meets Rückenfit (PmR)
PmR ist ein Übungsprogramm, in dem Wirkungen und Vor-
teile von Pilates und Rückenfit miteinander vereint werden. 
Kräftigungs-, Dehn- und Koordinationsübungen stärken die 
Rumpfmuskulatur und mobilisieren die Wirbelsäule, und 
ein Ganzkörpertraining kräftigt vor allem die tief-liegende 
Rumpf-, Beckenboden- und Rückenmuskulatur. Langsame 
und fließende Bewegungen, verbunden mit bewusster und 
tiefer Atmung, ermöglichen es, dies schmerzfreier und be-
weglicher auszuüben. Dienstags ab 15.09.2026 um 18.15 Uhr 
bis 19.15 Uhr insgesamt 13 Stunden (Mitglieder: 32,50 Euro/
Nichtmitglieder 71,50 Euro)
 
Anmeldungen: 
info@tus-rammersweier.de oder 0781-9197710

SONSTIGE�VERANSTALTUNGEN

MUSEUM IM RITTERHAUS OFFENBURG UND SALMEN
Sonntag, 13. September 2026 
Tag des offenen Denkmals
 
Freie Eintritte und exklusive Führungen bietet die Stadt Of-
fenburg am Sonntag, 13. September im Rahmen des Tags 
des offenen Denkmals an. So sind die Mikwe, der Salmen, 
das Museum im Ritterhaus und die St. Matthias-Kirche ge-
öffnet. Der Tag steht dieses Jahr unter dem Motto „Netz-
WERKE: Denkmale & Infrastruktur – Historische Bauten, die 
uns bewegen und verbinden“.
Historiker Dr. Wolfgang Reinbold, Denkmalschützer Andre-
as Clausen, Maren Britz und Ellen Pries, beide zuständig für 
die Sanierung der Wenk-Treppe, bieten ab 10.30 Uhr eine 
Führung rund um die Stadtmauer an. Sie endet gegen 12 Uhr 
an der Wenk-Treppe, wo die Restaurierungs-Maßnahmen 
erläutert werden. Die Stadtmauer ist das älteste und impo-
santeste Baudenkmal der Stadt Offenburg. Sie stammt aus 
dem 13.Jahrhundert. Von den ursprünglich 1,8 Kilometern 
sind 1,5 erhalten geblieben. Die Mauer lässt sehr plastisch 
und authentisch die Umrisse des mittelalterlichen Offen-
burg erkennen. Zudem hat Offenburg Ende des 19. Jahrhun-
dert, wie viele andere Städte auch, aus den ursprünglichen 
Festungsanlagen einen Grüngürtel gemacht. Heute ist die 
Stadt also von einer gut erhaltenen Stadtmauer und einem 
Grüngürtel umgeben. Die Gesamtdauer der Führung ist auf 
zwei Stunden angesetzt. Themen sind die Geschichte der 
Stadtbefestigung, die heutige Bedeutung des Grüngürtels 
und notwendige Sanierungsmaßnahmen. Treffpunkt ist am 
nördlichen Ende des Zwingerparks beim Parkhaus Wasser-
straße.
Dr. Katharina Herrmann wird zwei Führungen am Mühlbach 
anbieten: Um 10 und um 14 Uhr geht es um „Wassernetz – 
Waschplätze, Flößerei und Industrie am Offenburger Mühl-
bach“. Der Mühlbach diente bis ins späte 19. Jahrhundert als 
Floßkanal. Seit dem Mittelalter sind Mühlen am Mühlbach 
urkundlich belegt. Daraus entwickelten sich Industriebe-
triebe wie die Spinnerei und Weberei. An den Seitenarmen, 
die nicht erhalten sind, befanden sich weitere Fabriken. 
Außerdem wurde das Wasser des Mühlbaches zur Wie-
senwässerung verwendet. Auch die Abwässer der Stadt 
wurden seit dem Mittelalter in den Mühlbach geleitet. Die 
Reste von mehreren Badeanstalten am Bach sind noch zu 
erkennen. An diversen Waschplätzen konnten die Offenbur-
ger Hausfrauen ihre Wäsche waschen, aber es gab auch 
mehreren Wäschereien, in denen man seine Wäsche wa-
schen lassen konnte. Eine eigene Eisenbahnlinie erschloss 
das Firmengelände der Spinn- und Weberei, den Schlacht-
hof und das Gaswerk. Die Geschichte der Überwege über 
den Mühlbach und der Brücken wird ebenfalls thematisiert. 
Treffpunkt ist beim Haupteingang des Forum Kinos.
Die Leiterin des Museums im Ritterhaus, Dr. Valerie Scho-
enenberg, wird unter dem Titel „Die Mikwe als Kulturdenk-
mal“ drei jeweils einstündige Führungen anbieten: um 11 
Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr. Das jüdische Ritualbad ist ein Kultur-
denkmal von besonderer Bedeutung. Es liegt 14 Meter tief 
unter der Erde, da das benötigte Grundwasser erst in die-
ser Tiefe angetroffen wurde. Es sind diese topographische 
Besonderheit und die bauliche Anpassung, die dieses Bau-
denkmal von anderen Ritualbädern unterscheidet. Nach-
dem es als Ritualbad nicht mehr in Gebrauch war, wurde 
das Bauwerk als Brunnen umgenutzt. Von 11-17 Uhr ist das 
ehemalige jüdische Ritualbad kostenfrei geöffnet. Zugang 
über den Innenhof des Gebäudes Glaserstraße 8, Eingang 
über die Bäckergasse. 

mailto:info@tus-rammersweier.de
mailto:stefanie.eckenwalder@hwk-freiburg.de
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der Märzgefallenen Berlin sowie mit der Erinnerungsstätte 
für die Freiheitsbewegungen in der deutschen Geschichte 
Rastatt. Die Ausstellungseröffnung ist kostenfrei. Dauer der 
Ausstellung: 19.09.2026 – 07.03.2027. Ein vielfältiges Rah-
menprogramm begleitet die Ausstellung. Eintritt Ausstel-
lung: 2 € / 1 € erm. bei ausschließlicher Besichtigung der 
Sonderausstellung. Bei einem Tagesticket für den Salmen 
ist der Eintritt in die Sonderausstellung inbegriffen.
 
Samstag, 19.09.2026, 10.30 Uhr
Museum im Ritterhaus 
Führung Lapidarium
Am Samstag, den 19.09.2026 um 10.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer kostenlosen Führung durch 
das Lapidarium mit seinen Steindenkmalen im Vinzentius-
garten ein. Das Lapidarium im Vinzentiusgarten und den 
Gewölben des Vinzentiushauses wurde im Juni 2001 zu-
sammen mit dem Aenne-Burda-Stift eröffnet. Der wertvolle 
Bestand an Grenzsteinen, Steindenkmalen und -skulpturen 
wurde dort zusammengefasst, u. a. Originalfiguren des Öl-
bergs aus dem 16. Jahrhundert, die Skulpturen auf alten 
Offenburger Brunnen oder die interessante polyedrische 
Sonnenuhr. Kostenlos. Treffpunkt: Museum im Ritterhaus, 
Haupteingang, Gerichtsstraße. Dieses kostenlose Angebot 
gilt nur für Einzelpersonen und Paare. Anmeldung bis Vor-
tag 17 Uhr an museum@offenburg.de oder Tel. 0781 822577.

Samstag, 19.09.2026, 12.30 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Auf den Spuren der Althistorischen Narrenzunft
Am Samstag, den 19.09.2026 um 12.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer kostenlosen Themenfüh-
rung der Althistorischen Narrenzunft Offenburg e. V. ein. 
Michael Elble und Thomas Decker präsentieren viele wis-
senswerte Informationen zur Geschichte der Zunft in einer 
Stadtführung. Der Rundgang dauert ca. 90 Minuten und 
führt an Orte, die die Figuren der Zunft im Stadtraum öf-
fentlich erlebbar machen. Die Teilnehmerzahl ist auf 25 
Personen begrenzt. Treffpunkt: Haupteingang Museum im 
Ritterhaus, Gerichtsstraße Offenburg. Dieses kostenlose 
Angebot gilt nur für Einzelpersonen und Paare. Anmeldung 
bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de oder Tel. 0781 
82 2577.
 
Sonntag, 20.09.2026, 11.00 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Sonntagsführung: Glaube zuhause & unterwegs
Am Sonntag, den 20.09.2026 um 11.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Führung durch die aktu-
elle Sonderausstellung „Glaube zuhause & unterwegs“ ein. 
Welche Rolle spielte der Glaube früher? Die Führung durch 
die Sonderausstellung „Glaube zuhause & unterwegs“ zeigt 
Objekte aus vergangenen Zeiten, erklärt deren religiöse In-
halte, ihre Bedeutungen und warum die Menschen sie von 
Pilgerreisen oder Besuchen in Kirchen und Klöstern mitge-
bracht haben. Zuhause wurden sie aufgestellt, geziert im 
Herrgottswinkel und halfen beim Beten. Wunderschöne, 
farbenfrohe Hinterglasbilder, beeindruckende Votivbilder 
und kostbare Votivgaben aus der Sammlung von Ansgar 
Fütterer lassen die Geschichten von Heiligen und Nothel-
fern lebendig werden. Die Führung fragt aber auch danach, 
woran wir heute glauben und wie sich Glaube heutzutage 
in Objekten manifestiert. Mit Alexandra Eisinger. 4 € + erm. 
Eintritt. Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an 
museum@offenburg.de oder Tel. 0781 82 2577.

In der St. Matthias-Kirche in der Gymnasiumstraße 7 findet 
um 10.30 Uhr ein Gottesdienst statt. Jeweils um 13 Uhr und 
um 14.30 Uhr gibt es Führungen „Kirche und Gruft des Ka-
puzinerklosters“. 
Das Museum im Ritterhaus, Ritterstraße 10, Haupteingang 
über den Gerichtsparkplatz, ist von 10-17 Uhr kostenfrei ge-
öffnet. 
Der Salmen, Lange Straße 52, kann von 11-17 Uhr ebenfalls 
kostenfrei besucht werden. Um die Geschichte des Salmen 
geht es in einer Führung um 11.15 Uhr „Vom Wirtshaus zum 
Ort der Demokratie“.

Mittwoch, 16.09.2026, 14.30 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg
Sonderführung Kaffee, Kuchen & Kultur: Glaube zuhau-
se & unterwegs
Am Mittwoch, den 16.09.2026 um 14.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Spezialführung durch die 
Sonderausstellung „Glaube zuhause & unterwegs“ mit an-
schließendem Kaffeetrinken ein. Welche Rolle spielte der 
Glaube früher? Die Führung durch die Sonderausstellung 
zeigt Objekte aus vergangenen Zeiten, erklärt deren reli-
giöse Inhalte, ihre Bedeutungen und warum die Menschen 
sie von Pilgerreisen oder Besuchen in Kirchen und Klöstern 
mitgebracht haben. Zuhause wurden sie aufgestellt, geziert 
im Herrgottswinkel und halfen beim Beten. Wunderschöne, 
farbenfrohe Hinterglasbilder, beeindruckende Votivbilder 
und kostbare Votivgaben aus der Sammlung von Ansgar 
Fütterer lassen die Geschichten von Heiligen und Nothel-
fern lebendig werden. Die Führung fragt aber auch danach, 
woran wir heute glauben und wie sich Glaube heutzutage in 
Objekten manifestiert. Im Anschluss gibt es die Möglichkeit 
bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch zu kommen. Mit Ma-
rion Herrmann-Malecha. Kosten: 10 € inklusive 1 Stück Ku-
chen und 1 Tasse Kaffee. Treffpunkt: Museum im Ritterhaus 
Foyer. Ausschließlich mit Anmeldung bis zum Vortag 14 Uhr 
unter 0781-822577 oder museum@offenburg.de.
 
Freitag, 18.09.2026, 15.00 Uhr – 16:30 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Wundervolle Dinge
Am Freitag, den 18.09.2026 um 15.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder ab 9 Jahren 
in der Sonderausstellung ein. Wundervolle Objekte werden 
anhand der Exponate in der Sonderausstellung „Glaube zu-
hause & unterwegs“ kindgerecht vorgestellt. 5 €. Mit Ellen 
Schumacher. Dauer: 90 min. Anmeldung bis Vortag 14 Uhr 
an museum@offenburg.de oder Tel. 0781 82 2577. 
 
Freitag, 18.09.2026, 18:00 Uhr
Salmen Offenburg
Ausstellungseröffnung: Schwestern, zerreißt eure Ket-
ten! Frauen und die Revolution 1848/49
Am Freitag, den 18.09.2026 um 18.00 Uhr, lädt der Sal-
men zur Eröffnung der Ausstellung „Schwestern, zerreißt 
eure Ketten! Frauen und die Revolution 1848/49“ ein. Die 
Revolution von 1848/49 war in ganz Europa auch eine Re-
volution der Frauen. Sie wollten die unsichtbaren Ketten 
zerreißen, die ihr Leben bestimmten. Sie kämpften gegen 
soziale Not und für politischen Wandel – und begehrten 
gegen eine Ordnung auf, die sie gesellschaftlich und recht-
lich unterdrückte. Diese Wanderausstellung betrachtet die 
Lebensrealität von Frauen zwischen Verantwortung und 
Entrechtung und wie sie trotz zahlreicher Einschränkungen 
die Gesellschaft gestalteten – in der Revolution und darüber 
hinaus. Für Offenburg wurde die Ausstellung ergänzt durch 
Frauenfiguren, die sich hier vor Ort auf die eine oder an-
dere Weise an der Revolution beteiligten. Die Ausstellung 
zeigen wir in Kooperation mit dem Forum 1848 am Friedhof 

mailto:museum@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
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STÄDTISCHE GALERIE
MIND THE GAP
Führung zur Ausstellung
 
Am Sonntag, den 13. September 2026 um 11 Uhr, lädt 
die Städtische Galerie Offenburg zur Führung in der ak-
tuellen Ausstellung MIND THE GAP ein. Die Ausstellung 
MIND THE GAP widmet sich dem spannungsvollen Aus-
tausch zwischen künstlerischen Generationen. Skulptur, 
Malerei und Fotografie begegnen sich als eigenständige 
Ausdrucksformen, die Erfahrungen der Vergangenheit mit 
Fragen der Gegenwart verbinden. Die Ausstellung versteht 
Diversität als Vielstimmigkeit – geprägt durch unterschied-
liche Lebenswege, Haltungen und künstlerische Hand-
schriften. Verschiedene Bildsprachen treten miteinander in 
Dialog: mal im Einklang, mal im bewussten Gegensatz. Der 
Zwischenraum ist dabei kein leerer Bereich, sondern ein Ort 
der Auseinandersetzung. Hier verdichten sich Unterschiede 
und Gemeinsamkeiten, hier werden Kontinuität und Ver-
änderung zugleich sichtbar. Die Ausstellung, kuratiert von 
Nils Müller, ist nach dem entstandenen Skulpturenpark am 
Kesselhaus die Fortführung der Zusammenarbeit der Städ-
tischen Galerie Offenburg mit der Galerie Ruttkowski;68.
 
Mit Werken von:
Carolina Aguirre, Carlotta Bailly-Borg, Eva Beresin, 
Cosima von Bonin, Miriam Cahn, Luciano Calderon, Juno 
Calypso, Lars Eidinger, Philip Emde, Monica Kim Garza, 
François Halard, Jean Jullien, Martin Kippenberger, Fried-
rich Kunath, Prosper Legault, Joya Mukerjee Logue, Nadi-
ne Lohof, Markus Lüpertz, Meuser, Andreas Mühe, PARRA, 
Daisy Parris, Frédéric Platéus, Peter Saul, Andreas Schmit-
ten, Andreas Schulze, Stefan Strumbel, Daniel Weissbach
 
Führung mit Renate von Heimburg
Gebühr 8€, inkl. Eintritt 
 Eine Anmeldung ist erforderlich bis Samstag, den 12. 
September um 14 Uhr per Mail an galerie@offenburg.de 
oder per Tel. unter 0781 82 2040.

KULTURBÜRO OFFENBURG
In der Reihe „Literatur am Montag“ des Freundeskreises 
der Stadtbibliothek Offenburg wird die Journalistin Susanne 
Reinl am Montag 14. September um 19 Uhr in der Stadtbibli-
othek den Roman „Die Herrlichkeit des Lebens“ von Micha-
el Kumpfmüller vorstellen. In dem berührenden Buch geht 
es um die letzte große Liebe Franz Kafkas zur Köchin Dora 
Diamant, ihr gemeinsames Leben im Berlin der Zwanziger 
Jahre und Kafkas letzte Monate. Eine bewegende Parabel 
über die Sehnsucht, das Schreiben und den Tod“.

Samstag, 19.09.2026, 20:00 Uhr, Reithalle Offenburg 
Helene Bockhorst - Comedy & Tragedy
Mit ihrem neuen Programm Comedy & Tragedy präsentiert 
die Kabarettistin Helene Bockhorst eine humorvolle Ode an 
das Leben. Ihre Show verbindet schwarzen Humor mit bun-
ten Outfits und charmanten Albernheiten.
Dabei widmet sich die Künstlerin gewohnt offen und ehr-
lich den unbequemen Fragen des Alltags: Sie beleuchtet 
gesellschaftliche Doppelmoral, hinterfragt familiäre Tradi-
tionen und geht der Frage nach, wie man sich in schwie-
rigen Zeiten Leichtigkeit und Hoffnung bewahren kann. Das 
Publikum erwartet eine emotionale Achterbahnfahrt voller 
treffender Alltagsbeobachtungen.
 

Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, 
Tel 0781 / 82 28 00 
www.kulturbuero.offenburg.de, www.ortenaukultur.de, 
www.reservix.de 
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abendkas-
se.

SONSTIGE VERANSTALTUNGEN
EIN GLAS VOLLER LEBEN: BIOGRAFISCHE WEIN-LESE IN 

ZELL-WEIERBACH
Der Förderverein für Biographische Arbeit e.V. lädt am 
Samstag, 12. September 2026, um 19 Uhr zu einem beson-
deren Abend mit Lebensgeschichten, Wein und Musik in 
den alten Winzersaal der Weinmanufaktur Gengenbach-
Offenburg in Zell-Weierbach ein.
Offenburg/Zell-Weierbach. Jeder Wein entfaltet seine eige-
ne Note. Jede Lebensgeschichte trägt ihren eigenen Klang. 
Gemeinsam entsteht daraus eine Komposition, die in Erinne-
rung bleibt. Unter dem Titel „Ein Glas voller Leben“ veran-
staltet der Förderverein für Biographische Arbeit e.V. in 
Verbindung mit dem Biographiezentrum am Samstag, 12. 
September 2026, eine Biografische Wein-Lese in Offen-
burg-Zell-Weierbach.

Im Mittelpunkt des Abends stehen fünf Lebensgeschichten, 
die von Auftragsbiografinnen des Biographiezentrums aus 
dem Südwesten gelesen werden. Zu jeder Geschichte wird 
ein ausgewählter Wein gereicht, der die Stimmung der Er-
zählung auf besondere Weise begleitet. Musikalisch gestaltet 
wird der Abend vom Tango-Duo Amacord.

Die Veranstaltung verbindet Literatur, Erinnerungskultur und 
regionale Weinkultur – passend zur Zeit der Weinlese. Zu 
hören sind sehr unterschiedliche biografische Texte: unter 
anderem eine Geschichte aus einem „Schweineleben“ aus 
der Pfalz sowie die Lebensgeschichte der im Südwesten be-
kannten Winzerin Roy Blankenhorn aus dem Markgräfler-
land. Ihre Karriere begann 1975 als Weinhoheit; später führte 
sie in fünfter Generation über mehr als 30 Jahre ein erfolg-
reiches VDP-Weingut.

Die Arbeit im Weinberg und die Arbeit an einer Biografie ha-
ben mehr gemeinsam, als man auf den ersten Blick vermu-
ten mag. So gibt der Abend zugleich Einblicke in die Arbeit 
von Auftragsbiografinnen und -biografen, die Lebenswege 
bewahren, persönliche Erinnerungen sichtbar machen und 
daraus Bücher, Filme oder Hörstücke entstehen lassen.
Das Biographiezentrum ist die Vereinigung deutschspra-
chiger Biografinnen und Biografen. Seine Mitglieder treffen 
sich jährlich an wechselnden Orten zu ihrer Jahrestagung 
und laden dort traditionell zu einer öffentlichen Lesung ein. 
Im Herbst 2026 bietet die Weinmanufaktur Gengenbach-
Offenburg mit dem alten Winzersaal in Zell-Weierbach den 
passenden atmosphärischen Rahmen.
Spenden des Abends kommen der Kinderservice-Organisati-
on Kiwanis Club Offenburg zugute.

Termin: Samstag, 12. September 2026, 19 Uhr
Ort: Alter Winzersaal der Weinmanufaktur Gengenbach-Of-
fenburg, Schulstraße 5, Offenburg-Zell-Weierbach
Anmeldung: über Eventfrog, Stichwortsuche: Ein Glas vol-
ler Leben
oder per Mail an: Sandra_Martin_29@yahoo.de
Stichwort: Ein Glas voller Leben

http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://www.ortenaukultur.de
http://www.reservix.de
mailto:Sandra_Martin_29@yahoo.de
mailto:galerie@offenburg.de
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SVLFG AUF DER MUSWIESE ANSCHNALLEN  
KANN LEBEN RETTEN

Am Messestand der Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf der Mus-
wiese in Rot am See können sich die Besucherinnen und 
Besucher vom 10.10. bis 15.10. über den richtigen Einsatz 
von Sicherheitsgurten auf Traktoren informieren.

Jedes Jahr ereignen sich schwere Unfälle mit Traktoren und 
anderen mobilen Arbeitsmitteln. Ob bei der Feldarbeit, im 
Weinberg, im Forst, auf Baustellen oder bei Straßenfahrten. 
Insbesondere in Hanglagen, beim Verdichten von Silage 
oder im Straßenverkehr besteht die Gefahr, dass Fahrzeuge 
umstürzen oder verunglücken. Wer in solchen Situationen 
nicht angeschnallt ist, riskiert, aus der Kabine geschleudert 
und anschließend vom Fahrzeug überrollt zu werden.

An ihrem Messestand zeigt die SVLFG anhand zweier Ex-
ponate die unterschiedlichen Funktionsweisen der beiden 
gängigen Gurtsysteme ALR (Automatic Locking Retractor) 
und ELR (Emergency Locking Retractor). Während das ALR-
System den Gurt nach dem Anlegen auf einer festen Länge 
arretiert und dadurch die Bewegungsfreiheit einschränkt 
sein kann, bietet das ELR-System deutlich mehr Komfort. 
Es blockiert den Gurt erst ab einer bestimmten Neigung 
oder Beschleunigung. Dies wiederum erhöht die Akzeptanz 
bei den Fahrerinnen und Fahrern, den Sicherheitsgurt auch 
konsequent zu nutzen.

Ist an einem Fahrzeug bereits ein ALR-System vorhanden, 
kann dieses häufig durch ein komfortableres ELR-System 
ersetzt werden. Für die fachgerechte Um- oder Nachrü-
stung eines ELR-Gurtsystems kann in diesem Jahr zudem 
eine Förderung von bis zu 100 Euro über das Prämiensy-
stem der SVLFG in Anspruch genommen werden. Voraus-
setzung ist, dass sowohl der Kauf als auch der Einbau durch 
eine Fachwerkstatt erfolgen.
 
Die Präventionsexperten der SVLFG beraten am Infostand im 
„Grünen Zelt“ umfassend zu Nachrüstmöglichkeiten, Förder-
voraussetzungen und zum sicheren Einsatz von Sicherheits-
gurten.
Mehr Informationen zum Prämiensystem gibt es unter 
www.svlfg.de/praemiensystem.

BERATUNG IM SOZIALRECHT
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Of-
fenburg finden am Dienstag, den 1. 8. und 15. September 
und Donnerstag, 10. und 17. September in der VdK-Ser-
vicestelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- und Service-
zentrum (barrierefrei) statt. Die Beratung und rechtliche 
Vertretung umfasst die Rechtsgebiete aller gesetzlichen 
Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeits-
losen und Pflegeversicherung). Ebenso werden Mitglieder 
sowohl im Schwerbehinderten- und sozialen Entschädi-
gungsrecht als auch in der Grundsicherung für Arbeitssu-
chende und im Alter vertreten. 

Eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 
36 68-0 ist erforderlich.

SOZIALVERSICHERUNG FÜR LANDWIRTSCHAFT,  
FORSTEN UND GARTENBAU

SVLFG auf dem Landwirtschaftlichen Hauptfest
Sicherheit und Gesundheit zum Mitmachen
 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) präsentiert auf dem Landwirt-
schaftlichen Hauptfest in Stuttgart ein vielfältiges In-
formations- und Mitmachprogramm. Im Fokus stehen 
praxisnahe Sicherheitslösungen, moderne Assistenzsy-
steme sowie umfassende Angebote zur Gesundheitsför-
derung für die grünen Berufe. 
Informieren. Ausprobieren. Beraten lassen. Vom 27.09. bis 
04.10.2026 erwartet Besucherinnen und Besucher am Mes-
sestand der SVLFG in Halle 3 ein breit gefächertes Themen-
spektrum, das moderne Technik und persönliche Präventi-
on verbindet:
• Akkutransport und Akkulagerung: Mit dem Einzug moder-

ner Akkugeräte in den Arbeitsalltag steigen auch die An-
forderungen an Transport und Lagerung. Die SVLFG zeigt 
praxisnahe Schutzkonzepte gegen Brandgefahr und Be-
schädigung.

• Verkehrssicherheit mit Traktoren und Landmaschinen: 
Anhand zweier Exponate werden die unterschiedlichen 
Funktionsweisen der gängigen Rückhaltesysteme ALR 
(Automatic Locking Retractor) und ELR (Emergency Lo-
cking Retractor) demonstriert. Während das ALR-System 
den Gurt nach dem Anlegen auf einer festen Länge arre-
tiert und dadurch die Bewegungsfreiheit einschränken 
kann, bietet das ELR-System deutlich mehr Komfort. Es 
blockiert den Gurt erst bei einer bestimmten Neigung 
oder Beschleunigung und erhöht dadurch die Akzeptanz, 
den Sicherheitsgurt konsequent zu nutzen.

• KI-gestützte Kamerasysteme: Künstliche Intelligenz hält 
Einzug in den Arbeitsschutz. Vorgeführt werden Kamera-
systeme, die Personen im Gefahrenbereich von Maschi-
nen erkennen und so helfen, Unfälle zu verhindern.

• Haut- und UV-Schutz sowie Rückengesundheit: Präventi-
onsangebote zum Anfassen – von wirksamen Maßnah-
men gegen UV-Strahlung im Freien bis zu ergonomischen 
Tipps, die das Muskel-Skelett-System bei körperlich 
schwerer Arbeit entlasten.

Tägliche Vorführungen im Tierzelt zum sicheren Um-
gang mit Rindern
Ein besonderes Highlight im Programm sind die Vorfüh-
rungen im Tierzelt. Präventionsexperten der SVLFG de-
monstrieren live den sicheren und stressfreien Umgang mit 
Rindern. Dabei können die Besucherinnen und Besucher 
erleben, wie sich Risiken in der Praxis verringern lassen.

Individuelle Beratung an einzelnen Messetagen
Neben dem dauerhaften Ausstellungsbereich gibt es an 
ausgewählten Tagen besondere Zusatzangebote vor Ort:
• Hautärztliche Beratung: Passend zum Schwerpunktthe-

ma UV-Schutz bietet ein Hautarzt an einzelnen Tagen in-
dividuelle Fachberatungen für Messebesucher an.

• Direktkontakt zu den SVLFG-Fachexperten der Versiche-
rungszweige: An ausgewählten Tagen stehen Ansprech-
personen aus den Bereichen Beitrag, Leistungen sowie 
Betriebs- und Haushaltshilfe für persönliche Beratungs-
gespräche zur Verfügung.

Die Expertinnen und Experten am Stand informieren durch-
gehend zu den Präventionsangeboten der SVLFG zur ge-
sunden Arbeit und psychischen Gesundheit.

http://www.svlfg.de/praemiensystem
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Entdeckt verborgene Schätze und einzigartige Fundstücke
mit Canapé und Aperol bei unserem Frauen-Flohmarkt!

FLOHMARKT
Festhalle
Bohlsbach

Kleidung und Schmuck
Handtaschen
Accessoires
Damen-Mode
Schuhe
und vieles mehr

Für die Anmeldung sendet
bitte eine E-Mail

bis zum 18. Sept. 2026

Frauen

Auf euer Kommen freut sich der RMSV Bohlsbach

Fr. 25. Sept.
2026

17.30 Uhr -
19.30 Uhr

EINTRITT
FREI

6

frauenflohmarktbohlsbach@gmail.com

Flohmarkt

Für Verkäufer & Interessenten melden
unter:

kinderflohmarktbohlsbach@gmail.com
Bis zum 19. Sept. 2026

K i n d e rK i n d e r

VON 10:00 -12:00 UHR
SAMSTAG 26. SEPT. 2026

FESTHALLE BOHLSBACH

SCHWARZWALDVEREIN OFFENBURG
Achtung Änderung
So. 06.09. Rauf und runter hier ums Eck
Bei dieser Tour im Vorgebirge werden wir auf etliche Natur-
denkmale treffen, welche gut versteckt von uns zu entde-
cken sind. Auch eine Einkehr im Schützenhaus ist geplant, 
ehe der Heimweg angetreten wird. Gehzeit: ca. 5,5 Std., ca. 
18 km, HM 390 auf und ab. Gute Kondition, angepasste Klei-
dung mit festem Schuhwerk und Stöcke sind hilfreich. Ein 
kleines Vesper und Getränke erforderlich. Treffpunkt und 
Uhrzeit bei der Anmeldung unter: wandern@schwarzwald-
verein-offenburg.de oder Tel. 0781 96757727.
Führung: Karin Liebig
 
So. 06.09. „Kaffee im Grünen“ Sternenhütte von 14:30 
bis 17:30 Uhr
In gemütlicher Runde kann man die Köstlichkeiten der Ku-
chenbäckerinnen drinnen und draußen, in der Sonne oder 
im Schatten genießen.
Hüttendienst: Trudel Flutschka und Ursula Wadmeier
 

GRUNDBILDUNGSZENTRUM ORTENAU (GBZ) UND 
Im Blickpunkt: Am 8. September ist Weltalphabetisie-
rungstag
Noch ist die Alpha-Dekade nicht beendet, aber ihr Ende 
rückt näher. Da Teilhabe Grundbildung voraussetzt und 
Grundbildung Verlässlichkeit braucht, ist eine konzertierte 
Kraftanstrengung von Bund und Ländern für die nächsten 
Jahre unabdingbar. Grundbildung sollte als integraler, nied-
rigschwelliger Bereich in unserem Bildungssystem verortet 
und anerkannt werden. Sie ist das Fundament für jedes Wei-
terlernen – beruflich, gesellschaftlich, digital und politisch.
Der Deutsche Volkshochschulverband (DVV), seine Lan-
desverbände und die Volkshochschulen haben an den Er-
folgen, die in den zentralen Handlungsfeldern der Dekade 
erzielt werden konnten, einen hohen Anteil. Daran muss an-
geknüpft werden. Entscheidend ist nicht allein, ob die Deka-
de formal fortgesetzt wird, sondern dass Alphabetisierung 
und Grundbildung verlässlich, strukturell und dauerhaft 
gefördert werden. Alle Forderungen des DVV an Bund und 
Länder finden Sie auf www.volkshochschule.de. (Quelle: 
DVV Baden-Württemberg)
In der Ortenau betrifft das Ende der Alpha-Dekade die Ar-
beit des Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ) an seinen 
Standorten Lahr, Offenburg, Kehl und Haslach. Bis 31. De-
zember 2027 können Interessierte an kostenlosen Kursen 
im Bereich Lesen, Schreiben mit verschiedenen Schrift-
sprach- oder Lesekompetenzen teilnehmen. Das Projekt 
wird bisher vom Europäischen Sozialfond (ESF) und vom 
Kultusministerium Baden-Württemberg gefördert.

Wie es hier weitergeht? Dazu gibt es noch keine konkreten 
Aussagen. Nicht gut.
Betroffen sind ebenso die BEF Alpha Projekte in der Or-
tenau. Das Bildungsjahr für erwachsene Flüchtlingen (BEF 
Alpha) gibt es seit dem Jahr 2016. Am Standort Offenburg 
bot der Volkshochschule e.V., von 2016 bis heute, jährlich 
ein Projekt an. Unterricht gibt es ein Jahr lang in Deutsch, 
Alltagskompetenzen, Berufsorientierung und Grundlagen 
der IT. Teilnehmen konnten pro Projekt ca. 15 Frauen und 
Männer mit keinen oder geringen Sprachkenntnissen. Das 
verpflichtende fünfwöchige Praktikum gibt erste Einblicke 
in die Berufswelt. In Kehl und Haslach folgten im Jahr 2019 
zusätzliche BEF Alpha Projekte, so dass seit Beginn insge-
samt 28 Projekte, davon 17 Projekte mit Kinderbetreuung für 
Untervierjährige, stattfanden.

http://verein-offenburg.de
http://www.volkshochschule.de
mailto:kinderflohmarktbohlsbach@gmail.com
mailto:frauenflohmarktbohlsbach@gmail.com
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Sonntag, 13. September 2026, 9:30 - 15:00 Uhr:
MTB-Tour Ortenauer Weinpfad Bühl - Offenburg
Diese Tour ist sehr anspruchsvoll. Es geht ständig bergauf 
und bergab. Belohnt werden wir durch eine wunderschöne 
Landschaft und herrliche Ausblicke. Voraussetzungen: Pe-
delec und Sicherheit beim Bergabfahren auf unbefestigten 
Wegen. Helmpflicht. Bitte Vesper und ausreichend Trinken 
mitnehmen. Am Startort Bahnhof Bühl warten wir auf die 
Ankunft des Zuges (Offenburg ab 9:02 Uhr, Bühl an 9:20 
Uhr). Vorgezogener Treffpunkt für ein Gruppenticket: 8:40 
Uhr, Bahnhof Offenburg, Südunterführung, Ausgang Ost. 
Radstrecke: 55 km, 14 km/h, bergig, 1250 HM, unbefestigte 
Wege (schwer)

Sonntag, 20. September 2026, 12:30 - 18:00 Uhr: 
Radtour zu den SoLaVie-Feldern in Altenheim
Von Offenburg nach Altenheim zur Besichtigung der SoLa-
Vie-Felder in Altenheim, danach wieder zurück nach Offen-
burg. Die Tour führt von Offenburg über Hohnhurst - Kit-
tersburg nach Altenheim zu den SoLaVie-Feldern. Um 14:00 
Uhr werden wir dort von den Mitarbeitern der solidarischen 
Landwirtschaft zu einer Ackerführung erwartet.
Es werden die verschiedenen Salat- und Gemüsefelder und 
auch die Gewächshäuser besichtigt. Auch wird die ökolo-
gische und nachhaltige Bewirtschaftung der Felder aufge-
zeigt. Auf dem Gelände der SoLaVie-Felder ist ein Picknick 
vorgesehen. Gegen eine Spende werden kleine Köstlich-
keiten und Getränke angeboten. Die Rückfahrt nach Of-
fenburg erfolgt über Schutterwald. Info zu Solavie: https://
solavie.de

Treffpunkt: ADFC Zentrum, Am Marktplatz 19, 77652 Offen-
burg
Radstrecke: 32 km, 18 km/h, flach, 50 HM, fester Belag (ein-
fach)
Tourenleitung: Franz Laible und Monika Kunschner

Weitere Informationen:
Auf unserer Homepage: www.offenburg.adfc.de oder per E-
Mail an offenburg@adfc-bw.de
Besuchen Sie auch unsere Geschäftsstelle:
ADFC Zentrum für Fahrrad und nachhaltige Mobilität
Am Marktplatz 19, 77652 Offenburg, Telefon: 0781 97022750
Registrierungsstelle für naturenergie sharing (carsharing)
Öffnungszeiten: Freitag 14:00 - 18:00 Uhr + Samstag 11:00 
- 14:00 Uhr
Hinweise zu unseren geführten Radtouren:
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr, es gilt die Straßen-
verkehrsordnung. Bei Gewitter, starkem Regen oder Hit-
ze können Touren ausfallen – aktuelle Infos finden Sie auf 
unserer Homepage. Das Tragen eines Fahrradhelms wird 
dringend empfohlen. Unsere Touren und Veranstaltungen 
stehen allen offen, eine ADFC-Mitgliedschaft ist nicht er-
forderlich. Anmeldung und Kosten nur, wenn ausdrücklich 
angegeben.

ANGEBOTE DER EVANGELISCHEN  
ERWACHSENENBILDUNG ORTENAU IN OFFENBURG

Die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau lädt zu ver-
schiedenen Veranstaltungen und Kursen im Evangelischen 
Gemeindehaus Offenburg (Poststraße 16) ein:
Am 18. September 2026, 18.30 bis 20 Uhr, informiert 
Richter Oliver Tiemens im kostenfreien Vortrag „Recht 
einfach: Betreuungsrecht“ über rechtliche Betreuung, 
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung sowie Rechte von 
Betroffenen und Angehörigen. Der Vortrag findet in ein-
facher Sprache statt, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ab 23. September 2026 startet der zehnteilige Kurs „Den 

Wie es hier weitergeht? Die Projektförderung endet mit 
Ablauf der letzten drei Projekte im Juli 2027. Das trifft vor 
allem Frauen sehr hart, die durch Betreuung von kleinen 
Kindern und Geschwisterkinder nicht an Sprachkursen in 
Offenburg, Wolfach oder Lahr teilnehmen können. In der 
ländlichen Region sind die öffentlichen Kinderbetreuungs-
zeiten nicht immer kompatibel mit Wege- und Kurszeiten. 
Frauen sind i.d.R. Ansprechpartnerinnen für schulische 
Belange der Kinder, für Ärzte und sonstige Behörden und 
ausgerechnet sie bleiben künftig beim Spracherwerb sich 
selbst überlassen. Nicht gut.
 
Um es noch einmal zu betonen: In den letzten zehn Jah-
re haben bereits viele Menschen von den verschiedenen 
Projekten profitieren können. Ob Lesen und Schreiben für 
Muttersprachler*innen oder Alphabetisierung und weiterer 
Spracherwerb bei geflüchteten Personen – die Arbeit wirkt.
Da Teilhabe Grundbildung voraussetzt und Grundbil-
dung Verlässlichkeit braucht, ist eine konzertierte Kraft-
anstrengung von Bund und Ländern für die nächsten 
Jahre unabdingbar. Grundbildung sollte als integraler, 
niedrigschwelliger Bereich in unserem Bildungssystem 
verortet und anerkannt werden. Sie ist das Fundament 
für jedes Weiterlernen – beruflich, gesellschaftlich, digi-
tal und politisch. Dem ist nichts hinzuzufügen.

ALLGEMEINER DEUTSCHER FAHRRAD-CLUB (ADFC) 
Ortsgruppe Offenburg e. V.
Unsere Kurse und Veranstaltungen

Freitag, 11. September 2026, 14:00 – 18:00 Uhr:
Fahrrad-Codierung beim ADFC Zentrum auf dem Markt-
platz
Bei der Codierung werden Ihre Adresse und Ihre Initialen 
verschlüsselt auf das Fahrrad graviert. Dies hat sich als ef-
fektive Methode erwiesen, um die Zahl der Diebstähle deut-
lich zu senken und die Aufklärungsquote zu erhöhen.
Die Codierung eines Fahrrades kostet 6 € für ADFC-Mitglie-
der und 12 € für Nichtmitglieder. 
Bitte bringen Sie Personalausweis und einen Eigentum-
snachweis mit. Gerne den vorher schon ausgefüllten Co-
dierauftrag mitbringen: www.adfc-bonn.de/codierung/of-
fenburg/
Wo: ADFC Zentrum, Am Marktplatz 19, 77652 Offenburg

Freitag, 18. September 2026, 15:00 – 18:00 Uhr:
Park(ing) Day 2026 auf dem Gerichtsplatz
Der Gerichtsplatz – ein verstecktes Juwel mitten in Offen-
burg. Große Bäume, Schatten, Platz zum Verweilen. Ein Ort, 
der an heißen Tagen Erholung bietet und zum Bleiben ein-
lädt. Doch die meiste Zeit – stehen hier Autos!
Weniger Autos – mehr Leben! Wir wandeln Parkplätze in 
schöne grüne Oasen um. Bringt euren Liegestuhl, Spiele 
und Topfpflanze mit. Ein Aktionstag, an dem Menschen 
weltweit zeigen, wie viel Lebensqualität in dem Raum 
steckt, den sonst stehende Autos blockieren. Wir zeigen, 
was stattdessen möglich ist.
Wo: Gerichtsplatz an der Ritterstraße, Offenburg (Parkplatz 
beim Ritterhaus-Museum)

Samstag, 19. September 2026, 10:30 - 13:30 Uhr:
Fahrradschule - Kurs für Anfänger:innen
Für Erwachsene, die kein Fahrrad fahren können. In diesem 
Kurs lernen Sie das Radfahren! Der Kurs besteht aus vier 
Einheiten und startet am Samstag, den 19.09.2026. Es wer-
den Schulungsfahrräder zur Verfügung gestellt. Anmeldung 
und weitere Infos über unsere Homepage. Unsere geführten 
ADFC-Radtouren

http://www.adfc-bonn.de/codierung/of-
http://solavie.de
http://www.offenburg.adfc.de
mailto:offenburg@adfc-bw.de
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eigenen Atem entdecken“ mit Atemtherapeutin Regina 
Geppert. Durch Atem- und Bewegungsübungen lernen die 
Teilnehmenden den Erfahrbaren Atem nach Prof. Ilse Mid-
dendorf kennen. Der Kurs findet mittwochs von 18 bis 19.30 
Uhr statt, die Gebühr beträgt 120 Euro. Anmeldeschluss ist 
der 16. September.
Außerdem beginnen Ende September zwei Kurse „Tänze-
rische Gymnastik“ mit Sabine Lebfromm. Das Angebot 
verbindet Gymnastik, Tanz und Entspannungselemente zur 
Förderung von Beweglichkeit, Koordination und Körperbe-
wusstsein. Der Kurs 55+ startet am 24. September (don-
nerstags, 9.30 bis 10.30 Uhr), der Kurs für Frauen ab 40 am 
28. September (montags, 18.15 bis 19.30 Uhr). Beide Kurse 
umfassen acht Termine.
Informationen und Anmeldung zu den Kursen unter www.
eeb-ortenau.de, telefonisch unter 0781 93222930 oder per 
E-Mail an eeb.ortenau@kbz.ekiba.de.

KIWANIS OFFENBURG LÄDT ZUM  
BENEFIZ-BOULETURNIER FÜR ALLE EIN

Offenburg. Boule spielen, nette Menschen treffen und da-
bei Kindern in unserer Region helfen: Dazu lädt Kiwanis 
Offenburg am Samstag, 19. September 2026, von 10 bis 
18 Uhr, erstmals in den Wolfgang-Schäuble-Park (ehe-
mals Bürgerpark) ein. Auf Offenburgs längster Boulebahn 
erwartet die Besucherinnen und Besucher ein entspannter 
Tag voller Spiel, Begegnungen und Gemeinschaft. Willkom-
men sind alle, die einen schönen Tag miteinander verbringen 
möchten, ganz unabhängig von Alter oder Spielerfahrung. 
Das Benefiz-Bouleturnier richtet sich an Einsteiger, Freizeit- 
und Hobbyspieler. Ob als Ehepaar, Freundesduo, Nachbarn, 
Vereinskameraden oder Arbeitskollegen: Mitmachen kann 
jeder. Wer noch kein Team hat, findet vor Ort Anschluss. Im 
Mittelpunkt stehen Spaß, Begegnung und die deutsch-fran-
zösische Freundschaft in unserer Grenzregion. Organisiert 
wird das Turnier von Kiwanis Offenburg gemeinsam mit 
den Boule-Experten des TC Blau-Weiß Bohlsbach. Die be-
währte Turnierleitung übernimmt erneut Helga Zenker. Für 
Speisen und Getränke ist gesorgt. Die Freie Schule Spatz 
bietet zudem ein kleines Kinderprogramm an. Der Reinerlös 
kommt Kinder- und Jugendprojekten von Kiwanis Offenburg 
zugute. Packen Sie einen Freund, Nachbarn oder Kollegen 
ein und spielen Sie mit für den guten Zweck. Anmeldung 
und Informationen: kiwanis-offenburg.de/aktuelles/ oder 
eventfrog.de/Kiwanis-Boule-Turnier
 

CARITAS-SAMMLUNGEN 2026 
Ihre Spende verbindet Generationen 
Mit der Caritas-Sammlung setzen wir auch in diesem Jahr 
ein Zeichen für das „Miteinander der Generationen“. 
Immer häufiger erleben junge wie ältere Menschen Ein-
samkeit – mitten im Alltag oder am Rand der Gesellschaft. 
Einsamkeit kennt kein Alter. Doch wenn Generationen ei-
nander begegnen, entstehen Nähe, Verständnis und neue 
Stärke. Kirchengemeinden und Caritas schaffen Orte, an 
denen Kinder, Jugendliche, Erwachsene sowie Seniorinnen 
und Senioren miteinander ins Gespräch kommen, Zeit teilen 
und Unterstützung erfahren. So entstehen Beziehungen, die 
tragen – unabhängig von Alter, Herkunft oder Lebenssitua-
tion. Jede Generation hat etwas Wertvolles zu geben: Le-
bensfreude, Erfahrung, Mut, Geduld, Zeit oder ein offenes 
Ohr. Mit Ihrer Spende helfen Sie, solche Begegnungen und 
konkrete Unterstützung vor Ort möglich zu machen. Der 
Caritasverband Vordere Ortenau fördert mit den Spenden-
geldern beispielsweise diese Projekte: 

Schuldenprävention an Beruflichen Schulen in Offen-
burg und Kehl: Caritas-Mitarbeitende informieren 
möglichst viele Klassen praxisnah über den Umgang mit 
Geld und helfen so, früher Verschuldung vorzubeugen. Die-
ses Angebot wird allein durch Spenden finanziert. 
Sprachpool Offenburg: Menschen mit Migrationsge-
schichte werden für Übersetzungen bei wichtigen Behör-
dengesprächen geschult. So erhalten neu Zugewanderte 
Unterstützung, wenn es besonders darauf ankommt. 
„Teile deine Stärke“: Gemeinsam mit Flüchtlingshelfer-
gruppen organisiert die Caritas Treffen, bei denen Geflüch-
tete eigene Fähigkeiten mit anderen teilen können. Die bis-
herige Förderung läuft aus – mit Spenden soll 
das Projekt weitergeführt werden. 
CARITAS-SAMMLUNG 
Die Spenden der Caritas-Sammlung – früher auch als Stra-
ßensammlung bekannt – werden zu gleichen Teilen
verwendet: 
ein Drittel für die Pfarreicaritas, 
ein Drittel für den Caritasverband Vordere Ortenau,
ein Drittel für den Caritasverband für die Erzdiözese Frei-
burg e. V. 

Spendenkonto 
Röm.-Kath. Kirchengemeinde Mittlere Ortenau 
IBAN: DE48 6645 1548 0000 0531 58
BIC: SOLADES1HAL
Verwendungszweck: 
Caritassammlung sowie Name und 
Anschrift für die Spendenbescheinigung

CARITAS-KOLLEKTE IN DEN GOTTESDIENSTEN 
Unabhängig von der Caritas-Sammlung findet am Wochen-
ende 26./27. September 2026 in allen Gottesdiensten die 
Caritas-Kollekte statt. Am Caritas-Sonntag, dem 27. Sep-
tember, wird diese Kollekte vollständig an den Caritasver-
band für die Erzdiözese Freiburg e. V. weitergeleitet. 
„Solidarität stiften, Not wenden“ – dafür bitten wir herz-
lich um Ihre Unterstützung. 

BILDUNGSZENTRUM OFFENBURG 
Beckenboden - spüren und trainieren
Zehnteiliger Kurs
Beim Beckenbodentraining geht es um eine gute Spannung 
einer Muskelgruppe, die man / frau nicht sehen, aber füh-
len kann. Sie verleiht dem Körper eine innere, gefestigte 
Haltung und ein gestärktes, unverkrampftes Auftreten. Ein 
kleines Übungsprogramm, welches im Alltag gut integriert 
werden kann: Im Sitzen, sei es im Büro, in der Bahn, im Flug-
zeug; im Stehen an der Ampel, an der Kasse, beim Zähne-
putzen. Bitte Matte, Kissen und Decke mitbringen.
Termine: 23.09.2026-25.11.2026, jew. 11:00-12:00 Uhr
Ort: Studio Dreiraum, Offenburg
Kosten: 120,00 € pro Person
Anmeldeschluss: 15.09.2026

http://eeb-ortenau.de
mailto:eeb.ortenau@kbz.ekiba.de
http://kiwanis-offenburg.de/aktuelles/
http://eventfrog.de/Kiwanis-Boule-Turnier
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Thema "Aus Verantwortung für die Zukunft - Der Mensch 
im Mittelpunkt" sprechen. Weiß war von 1998 - 2021 im 
Bundestag und dort ein profilierter Sozialpolitiker, dessen 
Arbeit auf der christlichen Soziallehre basiert. Heute ist er 
u.a. Bundeswahlbeauftragter für die Sozialversicherungen, 
Mitglied der DGB-Rentenkommission und Gemeinderat 
in Waldkirch. Im Anschluss besteht Gelegenheit zur Dis-
kussion. Für das Wohlergehen sorgt das Weingut Renner 
mit Wein- und Getränkeausschank sowie Speisen aus der 
Gutsküche. Parkplätze gibt es am Ende der Senator-Burda-
Straße beim Spielplatz gegenüber Haus Fichtenhalde. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. 

JULIAN CHRIST AM SAMSTAG AUF DEM WOCHENMARKT 
Der überparteiliche OB-Bewerber, Julian Christ, ist an die-
sem Samstag wieder auf dem Wochenmarkt präsent. Sein 
Stand befindet sich von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr im Bereich 
Fischmarkt / Rathausplatz. Für die Bürger/innen besteht 
die Möglichkeit sich im persönlichen Gespräch über die Zu-
kunft Offenburgs und seiner Ortsteile auszutauschen.
Weitere Informationen sowie sein Wahlprogramm finden 
Sie unter www.julianchrist.de
 

KIRCHLICHE�MITTEILUNGEN

HERBSTFEST DER KFD-HERZ JESU RAMMERSWEIER
Donnerstag, 17.09.2026 um 18:00 Uhr

 
Die kfd Herz Jesu Rammersweier lädt alle Mitglieder, 
Freunde und Interessierte (auch Männer!) zu ihrem jähr-
lichen Herbstfest in das Gemeindehaus der Pfarrei Herz-
Jesu, Weinstr. 159 ein. Bei neuem Wein und Zwiebelkuchen 
werden wir von Katrin Bamberg in die Welt der Märchen 
entführt. Sollten sie einen Fahrdienst benötigen, melden 
sie sich bitte bei Lioba Isenmann (0781/39155) oder Maria 
Fritsch (0781/38452). Alle Nicht-Mitglieder bitten wir um 
eine kleine Spende als Unkostenbeitrag.
 

KATH. GEMEINDETEAM HERZ-JESU 
Ökumenischer Open-Air Gottesdienst 5. September auf 
dem Winzerhof Hurst in Rammersweier
Auch in diesem Jahr feiert die kath. Herz-Jesu Gemeinde mit 
der evangelischen Johannes- Brenz einen ökumenischen 
Open-Air- Gottesdienst.

Dazu laden wir herzlich am Samstag, den 5. September, 
um 18 Uhr auf den Winzerhof Hurst in der Grundmatt-
straße 13 in Rammersweier ein.
Die musikalische Gestaltung übernimmt die Band Regen-
bogen.

Im Anschluss an den Gottesdienst freuen wir uns auf ein 
gemütliches Beisammensein bei Getränken und einem klei-
nen Vesper.

Bei Regen findet der Gottesdienst in der Herz-Jesu Kirche 
statt.
 
 
 
 

Anmeldung und weitere Informationen: Bildungszentrum 
Offenburg, Straßburger Str. 39
77652 Offenburg, Tel. 0781 9250-40, info@bildungszen-
trum-offenburg.de,
www.bildungszentrum-offenburg.de
 
„KI im Alltag: Verstehen, anwenden, kritisch hinterfra-
gen“
Einführung in Grundlagen, Anwendungen und gesellschaft-
liche Fragen der Künstlichen Intelligenz – dreiteilig
In der dreiteiligen Workshopreihe des Bildungswerks wer-
den Sie verständlich, anschaulich und praxisnah in das The-
ma Künstliche Intelligenz eingeführt. Der Kurs beinhaltet 
drei Module á 2 Stunden.
1. Termin: 23.09.2026, 19:00-21:00 Uhr 
Grundlagen der Künstlichen Intelligenz
2. Termin: 30.09.2026, 19:00-21:00 Uhr 
KI anwenden für Anfängerinnen
3. Termin: 07.10.2026, 19:00-21:00 Uhr
Chancen und Risiken von KI
Ein Angebot für alle, die mit klarem Blick, kritischem Geist 
und einer Portion Neugier in die Zukunft schauen wollen. 
Bitte bringen Sie ein mobiles Endgerät zum Ausprobieren 
mit (Tablet, Laptop oder Smartphone). Sollten Sie ein Gerät 
benötigen, fragen Sie uns gerne vorher an.
 
Termin: 23.09.-07.10.2026, 19:00-21:00 Uhr
Ort: Bildungszentrum Offenburg
Kosten: 30,00 €
Anmeldeschluss: 15.09.2026
Anmeldung und weitere Informationen: Bildungszen-
trum Offenburg, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 
0781 9250-40, info@bildungszentrum-offenburg.de. www.
bildungszentrum-offenburg.de

WAHLEN

TREFF MIT BENZ: INFOSTAND VON TOBIAS BENZ  
AM SAMSTAG, 5. SEPTEMBER

Der „Treff mit Benz“ ist der wöchentliche Infostand von Dr. 
Tobias Benz, unabhängiger Kandidat für die Offenburger 
OB-Wahl. Er findet am kommenden Samstag, 5. September, 
von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr auf dem Rathausplatz in der 
Hauptstraße bei den Werres-Vögeln statt. Nach den The-
menwochen steht diesmal die Frage im Mittelpunkt: „Wo 
soll Offenburg mehr machen?“ Wo braucht es mehr Ein-
satz, Initiative und Gestaltung? Wo gibt es Defizite, und was 
fehlt in Offenburg? Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen, ihre Ideen und Vorschläge einzubringen und 
mit Tobias Benz direkt ins Gespräch zu kommen. Weitere 
Infos: www.tobiasbenz.de

7. "HEIMAT, WEIN & POLITIK" MIT PETER WEISS ZUM 
THEMA "AUS VERANTWORTUNG FÜR DIE ZUKUNFT -  
DER MENSCH IM MITTELPUNKT" AM SAMSTAG 5.9.

Die Offenburger CDU lädt alle Interessierten am kommen-
den Samstag 5.9.2026 um 18:00 Uhr zur 7. Ausgabe von 
"Heimat, Wein & Politik" ins Weingut Renner in Fessenbach 
ein. Am Vorabend des Offenburger Weinwandertags gibt 
es Grußworte des Offenburger OB-Kandidaten Dr. Tobias 
Benz und des Bundestagsabgeordneten und CDU-Kreis-
vorsitzenden Johannes Rothenberger. Als Impuls wird der 
ehemalige Lahrer Bundestagsabgeordnete Peter Weiß zum 

http://www.tobiasbenz.de
http://trum-offenburg.de
http://www.bildungszentrum-offenburg.de
mailto:info@bildungszentrum-offenburg.de
http://bildungszentrum-offenburg.de
http://www.julianchrist.de
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Kirchengemeinde Mittlere Ortenau

Heilig Kreuz

Freitag, 04.09.2026
18:30   Messfeier - Wallfahrtsmesse mit eucharistischer 

Anbetung
  Weingartenkirche, Zell-Weierbach Pfr. Dr. Stefan 

Meisert

Samstag, 05.09.2026
18:30   Eucharistiefeier am Vorabend Klosterkirche Un-

serer Lieben Frau, Offenburg
  Geistlicher: Pfr. Dr. Stefan Meisert
18:30   Eucharistiefeier Weingartenkirche, Zell-Weier-

bach
  Pfr. Gerhard Bernauer

Sonntag, 06.09.2026
10:00   Wortgottesfeier GemeindeZeit Dreifaltigkeit
  Kirche Heilige Dreifaltigkeit, Offenburg
  Gemeindeteam Offenburg Hl. Dreifaltigkeit
10:45   Eucharistiefeier Kirche Heilig Kreuz, Offenburg
  Kaplan Matthias Friemel
10:45   Eucharistiefeier Kirche St. Heinrich, Durbach
  P. Joseph Korattiyil
18:30   Eucharistiefeier Kirche Heilige Dreifaltigkeit, Of-

fenburg
  Pfr. Eberhard Murzko
Montag, 07.09.2026
18:30   Eucharistiefeier Klosterkirche Unserer Lieben 

Frau, Offenburg
  Pfr. Dr. Stefan Meisert

Mittwoch, 09.09.2026
18:30   Eucharistiefeier Klosterkirche Unserer Lieben 

Frau, Offenburg
  Pfr. Karlheinz Kläger

Donnerstag, 10.09.2026
18:30   Eucharistiefeier Kirche Heilige Dreifaltigkeit, Of-

fenburg
  Pfr. Dr. Stefan Meisert
18:30   Eucharistiefeier Kirche St. Heinrich, Durbach
  Pfr. Erwin Schmidt

Freitag, 11.09.2026
18:30   Eucharistiefeier Weingartenkirche, Zell-Weier-

bach
  Kaplan Matthias Friemel

Samstag, 12.09.2026
18:30   Eucharistiefeier am Vorabend Klosterkirche Un-

serer Lieben Frau, Offenburg
  Pfr. Gerhard Bernauer
  18:30 Eucharistiefeier Kirche St. Heinrich, Dur-

bach
  Pfr. Dr. Stefan Meisert

Sonntag, 13.09.2026
09:00   Eucharistiefeier Weingartenkirche, Zell-Weier-

bach
  Pfr. Dr. Stefan Meisert
10:45   Eucharistiefeier - Festgottesdienst zum Titularfest 

Kirche Heilig Kreuz, Offenburg
  Pfr. Dr. Stefan Meisert
10:45   Eucharistiefeier - Festgottesdienst zum Titularfest 

Kirche Heilig Kreuz, Ebersweier
  Kaplan Matthias Friemel

18:30   Eucharistiefeier Kirche Heilige Dreifaltigkeit, Of-
fenburg

  Pfr. Karlheinz Kläger

Freitag, 11.09.2026
18:30 Eucharistiefeier Weingartenkirche, 

Zell-Weierbach
Kaplan Matthias Friemel

Samstag, 12.09.2026
18:30 Eucharistiefeier am Vorabend Klosterkirche 

Unserer Lieben Frau, Offenburg
Pfr. Gerhard Bernauer

18:30 Eucharistiefeier am Vorabend 
Kirche St. Heinrich, Durbach
Pfr. Dr. Stefan Meisert

Sonntag, 13.09.2026
09:00 Eucharistiefeier Weingartenkirche, 

Zell-Weierbach
Pfr. Dr. Stefan Meisert

10:45 Eucharistiefeier - Festgottesdienst zum 
Titularfest mit Orgel und Sologesang
Kirche Heilig Kreuz, Offenburg 
Pfr. Dr. Stefan Meisert

10:45 Eucharistiefeier - Festgottesdienst zum 
Titularfest
Kirche Heilig Kreuz, Ebersweier 
Kaplan Matthias Friemel

18:00 Feierliche Vesper zum Titularfest mit der 
Schola
Kirche Heilig Kreuz, Offenburg 
Pfr. Dr. Stefan Meisert

18:30 EucharistiefeierKirche Heilige Dreifaltigkeit, 
Offenburg
Pfr. Karlheinz Kläger

Montag, 14.09.2026
18:30 Eucharistiefeie Klosterkirche Unserer Lieben 

Frau, Offenburg
Pfr. Karlheinz Kläger

Dienstag, 15.09.2026
18:30 Eucharistiefeier Kirche Heilig Kreuz, 

Offenburg
Kaplan Matthias Friemel

Mittwoch, 16.09.2026
18:30 Eucharistiefeier Kirche Heilig Kreuz, 

Ebersweier
Kaplan Matthias Friemel

Donnerstag, 17.09.2026
18:30 Eucharistiefeier Kirche Heilige Dreifaltigkeit, 

Offenburg
Pfr. Klaus Tonka

Freitag, 18.09.2026
18:30 Eucharistiefeier Weingartenkirche, 

Zell-Weierbach
Pfr. Dr. Stefan Meisert

Samstag, 19.09.2026
18:30 Eucharistiefeier am Vorabend 

Klosterkirche Unserer Lieben Frau, Offenburg
Pfr. Dr. Stefan Meisert
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SONNTAG, 27.09.
Gottesdienste um 10:00 Uhr:
• Auferstehungskirche: Gottesdienst zum Frauensonntag 
(K. Bessler-Koch + Team)
• Gemeindezentrum Matthäus: Erntedank-Gottesdienst (D. 
Ahrnke)
• Gemeindezentrum Lukas: (Müller)
• Erlöserkirche: Gottesdienst mit Konfi-Vorstellung (J. 
Krauss)
• Stadtkirche: (E. Müller)
KEIN Gottesdienst im Gemeindezentrum Johannes-Brenz.

SONNTAG, 04.10.
10:00 Uhr   ERNTEDANK Familiengottesdienst in der 

Auferstehungskirche (E. Ahrnke).

SONNTAG, 11.10.
10:00 Uhr   Film-Gottesdienst (D. Ahrnke) „Wenn Hoff-

nung Wurzeln schlägt“.

SONNTAG, 18.10.
Gottesdienste um 10:00 Uhr:
• Auferstehungskirche: Gottesdienst mit Forum Ethik (K. 
Bessler-Koch + Team)
• Gemeindezentrum Matthäus: (E. Müller) im Anschluss 
11:15 – 12:40 Uhr Kammermusik
• 19:00 Uhr Erlöserkirche: Taizé-Gottesdienst (T. Schäfer)
• Stadtkirche: (Ehrenamt)
KEIN Gottesdienst im Gemeindezentrum Johannes-Brenz.

Alle Informationen ganz aktuell unter: 
www.evangelisch-in-offenburg.de

Unser Kanal ist erreichbar unter: 
https://www.youtube.com/@johannesbrenzgemeinde

18:30 Eucharistiefeier am Vorabend 
Kirche Heilig Kreuz, Ebersweier
Pfr. Eberhard Murzko

Sonntag, 20.09.2026
09:00 Eucharistiefeier Kirche St. Heinrich, 

Durbach
Kaplan Matthias Friemel

10:45 Eucharistiefeier Kirche Heilig Kreuz, 
Offenburg
Pfr. Gerhard Bernauer

10:45 Eucharistiefeier Kirche Herz-Jesu, 
Rammersweier
Kaplan Matthias Friemel

18:30 Eucharistiefeier Kirche Heilige Dreifaltigkeit, 
Offenburg
Pfr. Thomas Schwarz

19:00 Taizé-Gebet Weingartenkirche, 
Zell-Weierbach
Ulrike Schebesta

 

Johannes-Brenz-Gemeinde

Offenburg-Rammersweier

SAMSTAG, 05.09.
18:00 Uhr   Ökum. Open-Air Gottesdienst auf dem Win-

zerhof von Meinrad Hurst, Grundmattstr. 13, 
Offenburg Rammersweier (Kaplan M. Friemel)

SONNTAG, 06.09.
Gottesdienst um 10:00 Uhr:
• Stadtkirche: Hymnus Chor Knaben (C. Kühlewein-Roloff)
KEIN Gottesdienst im Gemeindezentrum Johannes-Brenz.

SONNTAG, 13.09.
10:00 Uhr   Gottesdienst (D. Ahrnke)

MONTAG, 14.09.
15:00 Uhr   Ökum. Einschulungsgottesdienst (E. Ahrnke)
  Herzliche Einladung an alle 

Schulanfänger*innen mit ihren Familien.

DIENSTAG, 15.09.
19:30 Uhr   Taizégebet mit Bruno Litterst

SONNTAG, 20.09.
11:00 Uhr   Gartengottesdienst bei Sabine Schumacher 

in Durbach.

MITTWOCH, 23.09.
19:00 Uhr   Treffen Ortsteam Johannes-Brenz. 
  Herzliche Einladung an alle, die im Ortsteam 

mitwirken möchten.

FREITAG, 25.09.
19:30 Uhr   GinF (Gottesdienst in neuer Form) (D. Ahrnke 

+ Team) mit 
  Verabschiedung von Frau Stark.

SAMSTAG, 26.09.
10 – 16 Uhr   Kinderbibeltag (E. Ahrnke + T. Schäfer) 
  im Gemeindezentrum Johannes-Brenz
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KLETTERSTEIG

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönesWochenendeWochenende

http://www.evangelisch-in-offenburg.de


22

Immobilien
Sozialarbeiterin mit Familie

sucht EFH in Offenburg
+ 10 km Umkreis zu Kaufen

über Deutsche Bank Immobilien
Tel.: 0781/9200-16

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

von  für
Zell-Weierbach Zell-Weierbach

Talweg�51�·�77654�Offenburg�Zell-Weierbach�
Tel.�0781/31949�·�Fax�0781/39510

Hier�wohne�ich�–�hier�kaufe�ich�ein

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
11.09.�Mobil�unterwegs�–�Auto,�Motorrad�&�Fahrrad Anzeigenschluss,�07.09.�12�Uhr

11.09.�Gut�sehen�&�hören Anzeigenschluss,�07.09.�12�Uhr

18.09.�Reisetipps�im�Herbst Anzeigenschluss,�14.09.�12�Uhr

18.09.�Hofläden�&�Straußwirtschaften Anzeigenschluss,�14.09.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

Foto: © Zimmer/DEIKE

Zubereitung
Den Blätterteig auf der Arbeitsfl äche ausbrei-
ten und leicht antauen lassen. Derweil die 
Eier trennen und die Feigen schälen und 
halbieren. Das Eiweiß kurz aufschlagen – es 
sollte schaumig, aber nicht fest sein – und 
Mandeln und Zucker unterrühren. Die Blät-
terteigplatten nun übereinanderlegen und 
ausrollen. Mit etwa der Hälfte des Teiges den 
eingefetteten Boden der Backform bedecken 
und einen 2 bis 3 Zentimeter hohen Rand 
ziehen. Mehrmals mit der Gabel einstechen! 
Den restlichen Blätterteig in schmale Streifen 

Südeuropäisches RezeptFeigenkuchen
Zutaten

500 g tiefgefrorener Blätterteig

3 Eier (Größe M)

500 g frische, reife Feigen

200 g gemahlene Mandeln, geschält

150 g Puderzucker

Die Frucht zum berühmten Blatt
Die Feige gehört zu den ältesten Kultur-
pfl anzen Italiens und ist seit der Antike ein 
fester Bestandteil der italienischen Land-
wirtschaft und Esskultur. Bereits die Rö-
mer schätzten Feigen als nahrhafte und 
haltbare Früchte. Sie dienten als Reisepro-
viant, wurden getrocknet gelagert und 
galten als Symbol für Fruchtbarkeit, Wohl-
stand und Lebensfreude. In der römischen 
Mythologie spielte der Feigenbaum sogar 
eine besondere Rolle: Der Legende nach 
wurden Romulus und Remus, die Gründer 
Roms, unter einem Feigenbaum am Ufer 
des Tibers gefunden. Heute werden Fei-
gen vor allem in den warmen Regionen 
Süditaliens angebaut, insbesondere in Ka-
labrien, Apulien, Sizilien und Kampanien. 
Dort prägen Feigenhaine vielerorts das 
Landschaftsbild. Frische Feigen werden im 
Sommer und Frühherbst genossen, wäh-
rend getrocknete Feigen traditionell als 
Wintervorrat dienten. adm/DEIKE

schneiden und beiseitestellen. Die Hälfte 
der Eiweißmischung auf den Teig streichen 
und die halbierten Feigen darauf verteilen 
(Schnittfl äche nach unten). Die restliche Ei-
weißmasse darübergeben. Die Teigstreifen 
als Gittermuster auf den Kuchen legen und 
mit dem verquirlten Eigelb bestreichen. Auf 
der mittleren Schiene im vorgeheizten Back-
ofen bei 200 Grad Celsius 20 bis 30 Minuten 
backen. Auch lauwarm ist der Kuchen einfach 
lecker!  Schorten/DEIKE

Den Blätterteig auf der Arbeitsfl äche ausbrei-

Aus der Heimat

für die Heimat .

Kinderdorfeltern
gesucht
Interesse? Sprechen Sie mich an.
Margitta Behnke :
Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.albert-schweitzer-verband.de

Kinderdorf

tut gut
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Hier könnte  
Ihre AnzeigeIhre Anzeige stehen!

mailto:margitta.behnke@albert-schweitzer.de
http://www.albert-schweitzer-verband.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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Sehr geehrte Abonnentinnen  
und Abonnenten,
wir möchten Sie heute über eine Erweiterung Ihres bestehenden 
Abonnements informieren. Ab sofort  können Sie Ihr Amtsblatt 
nicht nur  gedruckt, sondern auch digital lesen – ohne zusätz- 
liche Kosten.

Das bietet Ihnen die digitale Ausgabe:

  Bequemes Lesen am Tablet, Computer oder Smartphone

  Sofort verfügbar, auch wenn die gedruckte Ausgabe einmal 
später kommt

  Leicht lesbare Darstellung auf dem Bildschirm

  Zugriff auf frühere Ausgaben, wann immer Sie möchten

So erhalten Sie Ihren kostenlosen Digitalzugang:
1. Besuchen Sie anb-reiff.de/digital
2. Registrieren Sie sich in wenigen Schritten

Wichtig für Sie:
  Sie erhalten Ihr gedrucktes Amtsblatt 

weiterhin wie  gewohnt nach Hause

  Die digitale Ausgabe (E-Paper) ist während 
der Laufzeit Ihres Print-Abonnements 
automatisch enthalten

  Es entstehen für Sie keinerlei Zusatzkosten

PRINT ABONNIERT?
Die digitale Ausgabe 
ist jetzt GRATIS dabei

Wenn Sie Hilfe benötigen oder Fragen haben, unterstützt  
Sie unser freundlicher Kundenservice gerne persönlich:

 07 81 / 504 - 55 66 

 anb.leserservice@reiff.de
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 ICH BIETE IHNEN

  eine anspruchsvolle Aufgabe
  eine leistungsgerechte Vergütung
  das interessante Umfeld eines Medienhauses

 IHRE AUFGABEN

  Erfassung und Pflege von Kundendaten
  Erstellung von Rechnungen und Gutschriften
 Bearbeitung von Kundenanfragen
 Betreuung von Print- und E-Paper-Abonnenten

 IHRE QUALIFIKATIONEN

  eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
 gute Kenntnisse in MS-Office
  Erfahrung im Umgang mit mobilen Endgeräten 
von Vorteil

  sichere Gesprächsführung am Telefon
  Sie sind kommunikationsfähig und arbeiten 
gerne im Team

ARBEITSZEITEN

Montag – Freitag, ca 7.30 Uhr – 11.30 Uhr

MITARBEITER  
LESERSERVICE M | W | D

für eine langfristige Zusammenarbeit in Teilzeit (ca. 20 Std.) 
bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG.

Mein Name ist Katja Himmel. Ich bin seit 2018 
bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG tätig. Als 
Teamleiterin im  Leserservice ist es im Schwer-
punkt meine Aufgabe, die Anliegen und Wünsche 
unserer Leserinnen und Leser entgegenzunehmen 
und zu deren Zufriedenheit zu bearbeiten. Das ist 
nur mit einem engagierten Team möglich. 

Ich freue mich über Ihre Unterstützung als:

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu 
mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Reiff Verlag GmbH & Co. KG | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt

http://karriere.reiff.de
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HERBSTZEIT IST 
WANDERZEIT

Foto: Syda Productions / stock.adobe.com

WEINGUT HERZTAL
FAMILIE MÜLLER, HERZTAL 115,

OBERKIRCH-NUSSBACH, TEL. 07805 /5389

Öffnungszeiten:
Donnerstag u. Freitag ab 17 Uhr
Sa., Sonn- u. Feiertage ab 16 Uhr

:

Unsere Straußwirtschaft ist
vom 3. Sept. bis 1. Nov. geöffnet!

n::

Unsere Tapas-Abende
für Sie:

4.9., 19.9. & 31.10.2026

Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de
Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de

RistˉReisen
Zubringer-
Dienst

08.10. – 14.10.26  07 Tg.  Versiliaküste – Insel Elba  1.550,– €
11.10. – 18.10.26  08 Tg.  Linz – Budapest – Wien  2.150,– €
24.10. – 29.10.26  06 Tg.  Biennale in Venedig  1.485,– €
16.11. – 22.11.26  07 Tg.  Toskana mit Olivenernte  1.395,– €
07.12. – 12.12.26  06 Tg.  Weihnachtliche Loire-Schlösser  1.385,– €
10.12. – 14.12.26  05 Tg.  Advent im Erzgebirge  1.095,– €
28.12. – 03.01.27  07 Tg.  Silvester in Rom  1.485,– €

14.09. – 20.09.26  07 Tg.  Genussreise zwischen Piemont und Ligurien  1.175,– €
24.09. – 27.09.26  04 Tg.  Speckfest auf dem Kronplatz  695,– €
10.10. – 14.10.26  05 Tg.  Abschlussreise: Friesische Impressionen  739,– €
19.10. – 24.10.26  06 Tg.  Abschlussreise: Kroatien Kvarner Bucht  985,– €
14.11. – 21.11.26  08 Tg.  Kururlaub in Marienbad  1.279,– €
03.12. – 05.12.26  03 Tg.  Chlausjagen mit Fondueplausch in der Schweiz  595,– €
16.12. – 20.12.26  05 Tg.  Wunderschöne Adventsreise in den Harz  859,– €
22.12. – 26.12.26  05 Tg.  Besinnliche Weihnachten in Tirol  1.159,– €
23.12. – 28.12.26  06 Tg.  Weihnachten in Südtirol  1.195,– €
30.12. – 02.01.27  04 Tg.  Silvester Momente im Lahntal  895,– €
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WIR SUCHEN ...
ALLE STELLEN-

ANGEBOTE
ENTDECKEN

BAU DEINE
ZUKUNFT
BEI UNS

ORBAU.DE/KARRIERE

TROCKENBAUER
GALA-BAUER / TIEFBAUER
MAURER
KRANFÜHRER
... UND VIELLEICHT GENAU DICH! (M/W/D)

Vielen Dank!

Vorsicht Hund!

Jede Woche aufs Neue sind Menschen  
unterwegs, damit Sie Ihr Nachrichten-
blatt erhalten. 

Freilaufende Hunde können für  
unsere Mitarbeiter eine Gefahr dar-
stellen, wenn sich der Briefkasten  
auf dem Privatgelände befindet. 

Der Briefkasten  
sollte daher  
möglichst von  
außen zugänglich  
sein.

http://ORBAU.DE/KARRIERE
mailto:info@rist-reisen.de
mailto:info@rist-reisen.de
http://stock.adobe.com
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0781-96757575

Bestattungen & Trauerbegleitung GmbH

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Schutterwald�•�Ortenberg�•�Neuried

Anja�Kern

Angebot 03.09. – 05.09.2026
Hubertussteak 100g 1,45 €
Hackfleisch, gemischt 100g 1,50 €

Lyoner-Naturdarm
leicht geräuchert 100g 1,59 €
Schwartenmagen,
herzhaft gewürzt 100g 1,38 €
Talstraße 2 ∙ 77770 Durbach ∙ Tel. 07 81 / 4 23 46

Für Fahranfänger – Gute
Gebrauchte

gibt es bei uns!

Ortenberger Str. 30
77654 Offenburg

Tel. 0781/9555-0
info@cas-end.de

➤ Reparaturen an
allen Fabrikaten

➤ Verkauf von Neu- und
Gebrauchtfahrzeugen

➤ Reifen u. Räder Service

➤ Klima Service
Inhaber: Patrik End

www.die-goldgalerie.de

An- & Verkauf | Münzen | Gold | Schmuck

Geldanlage in Gold, Silber 
und weitere Edelmetalle

ANLAGEBERATUNG 

ALTGOLD-ANKAUF
Gold und Silber zu Tagespreisen

DIE GOLDGALERIE
Steinstraße 28
77652 Offenburg 
Tel. 0781 / 284 21 24
www.die-goldgalerie.de 

DIE GOLDGALERIE 
BERATUNGSZENTRUM
Hauptstr. 121a
77652 Offenburg 
(nur mit Termin) 

seit��2008��in�Offenburg

Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!

Antiquitätengeschäft Craitar
Inhaberin: Violeta Craitar | Poststraße 3 | 77815 Bühl

Herr und Frau Craitar
kaufen Ihre Pelze an.
Wir zahlen 200,– € bis 8.000,– €
Des Weiteren kaufen wir Mäntel, Trachten,
Krokotaschen, Porzellan, Porzellanpuppen,

Schreib- und Nähmaschinen, Orientteppiche,
Möbel, Bilder, Schmuck, Silber, Münzen,

Bleikristall, Gehstöcke, Wohnungsauflösungen,
Nachlässe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Kostenlose und unverbindliche Beratung.

Wir garantieren Ihnen eine seriöse
Abwicklung mit sofortiger Barzahlung!

Telefon 0 72 23 - 9 54 39 96
(auch sonntags erreichbar)

Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!

Antiquitätengeschäft Craitar
Inhaberin: Violeta Craitar | Poststraße 3 | 77815 Bühl Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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http://www.die-goldgalerie.de
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Die��
Saison��

hat��

begonnen!

von 14 – 16Uhr
(keine Beratung & Verkauf)

Diesen Sonntag SCHAUSONNTAG

Eigene Monteure
Montage zum Festpreis
Große Fachausstellung direkt an der B33

KF Kinzigtaler Fenster GmbH | Berghauptener Str. 21
77723 Gengenbach | Telefon 07803/9669-0

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice

Monteur m/w/d gesucht

Alltagsbegleitung
Entlastung zuhause

24h Betreuung
und Pflege zuhause

Verhinderungspflege
bis 6 Wochen zuhause

Betreuung Zuhause

In besten Händen
24

WWWWWW..PPFFLLEEGGEEAAGGEENNTTUURR--EERRNNII..DDEE

Tel.: 0 78 42 / 99 77 45 5

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1

http://WWW.PFLEGEAGENTUR-ERNI.DE

